
Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 
 

 Jahresbericht 2014 – 2015 mit Finanzbericht 1 

 

 
 

Jahresbericht: Inhalt 
 

 
 
 
 
 
 
Vorwort Präsident Michael Maurer  
 
Veranstaltungsbericht / Schriftführerin  
 
Finanzbericht / Schatzmeisterin 
   
Pressebericht / Pressechef  
 
Bericht  Vereinsarchivar 
 
Referenten:  Sportwart Alpin 
 
  Referent Jugend Alpin 
 
  Sportwart Schüler Alpin 
 
  Sportwart und Trainer 
  Skisprung / Nordische 

Kombination  
 
  Nordisch Langlauf 
 
  Nordisch Biathlon 
 
Erfahrungsbericht FSJ’ler 
 
Fuhrpark 
 
Kontakt / Impressum   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   Seite   2 
 
   Seite   3 

 
Seite 15 
 
Seite 18 
 
Seite 19 
 
Seite 21 
 
Seite 24 
 
Seite 25 
 
 
Seite 33 
 
 
Seite 38 
 
Seite 42 
 
Seite 45 

 
Seite 46 
 
Seite 47 
 
 

  



Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 
 

 Jahresbericht 2014 – 2015 mit Finanzbericht 2 

 

 

Vorwort Präsident 
Michael Maurer 

 
 
Liebe Clubmitglieder, 
 
WM Medaillen, Weltcuperfolge und die Auszeich-
nung für Bayerns beste Nachwuchsarbeit in den 
Sparten Alpin, Skisprung und Langlauf waren die 
sportlichen Höhepunkte der Saison 2014 / 2015. 
 
Besonders erwähnenswert ist diesbezüglich  
natürlich der WM Titel in der Staffel sowie die 
Silbermedaille in der Verfolgung durch Laura Dahl-
meier bei der Biathlon WM in Kontiolahti, ebenso 
wie die Bronzemedaille von Felix Neureuther im 
WM Slalom von Vail. 
 
Auch dass beide darüber hinaus noch zwei Welt-
cupsiege feiern durften, muss in diesem Zusam-
menhang ebenfalls erwähnt werden, wie auch der 
erste Weltcup-Podestplatz unserer Freestylerin 
Sabrina Cakmakli. 
 
Ganz nach den Vorbildern im Spitzenbereich wurde 
auch von unseren Nachwuchsathleten - zusammen 
mit dem gesamten Trainerteam - hervorragende Ar-
beit geleistet, was sowohl die oben genannte Aus-
zeichnung wie auch die errungenen Siege auf höchs-
ter nationaler Ebene eindrucksvoll dokumentieren.  
 
Um auch in Zukunft vielen Nachwuchsathleten den 
Weg in Richtung leistungsorientierten Sport zu  
ermöglichen, bedarf es jedoch viel Engagement im 
Kinderbereich was im Skiclub Partenkirchen  
momentan vorbildlich gelebt wird und sowohl im 
Training wie auch bei den regionalen Kinderwett-
kampfserien auch von Außenstehenden höchste 
Anerkennung findet.  
 
Wenn dieser Aufwand dann dazu führt, dass auch 
wieder einige Athleten in die weiterführenden  
Kader gelangen oder sogar eine Laufbahn im Spit-
zensport einschlagen können, hat man seinen Auf-
trag als Skiclub schon ganz passabel gemeistert.  
 
Genauso wie im Sportbetrieb ist man auch bei 
unseren zahlreichen Veranstaltungen zu Werke  
gegangen, und insbesondere das letzte Neujahrsski-
springen hat unserem Team so ziemlich alles abver-
langt.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Präsident Michael Maurer 
 
Schneemangel, darauf Schneemassen und kurz vor 
den Wettkämpfen noch ein Zugunglück waren die 
Begleiterscheinungen anlässlich unserer Paradever-
anstaltung, deren Bewältigung einer großen  
Gemeinschaftsleistung bedarf, welche jedoch am 
Neujahrstag  mit Traumwetter und einem der  
besten Neujahrsskispringen überhaupt noch eine 
schöne Belohnung fand.  
 
In den nachfolgenden Berichten wird auch deutlich, 
welches aufwendige Veranstaltungsprogramm 
auch neben den Großveranstaltungen noch zu  
bewältigen war. 
 
Dass dies alles nur mit einer starken Mannschaft 
funktioniert ist mir stets bewusst und ich möchte 
mich auch an dieser Stelle bei allen für ihren vorbild-
lichen Einsatz bedanken. 
 
Ich wünsche viel Spaß beim Lesen und eine gesunde 
und erfolgreiche Saison 2015 / 2016. 
 
MICHAEL MAURER 
(Präsident Skiclub Partenkirchen e.V.) 
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Veranstaltungsbericht 2014 / 2015 
Angelika Hornsteiner, Schriftführerin 

 

Am Saisonende heißt es nochmals Danke an alle zu 

sagen. Nicht nur an die zahlreichen Funktionäre und 

Helfer des Skiclub Partenkirchen, sondern auch an 

die Aushängeschilder und allen anderen Sportlern 

des Vereins.  

Darum wurde auch das Abschlussfest und die Eh-

rung von Maria Höfl-Riesch am 01.05.2014 im Kur-

park Garmisch, zusammen mit der Eröffnung „Mu-

sik im Park“ durchgeführt.  

Der Skiclub Partenkirchen  gestaltete dabei zusam-

men mit der Marktgemeinde und dem Landkreis 

Garmisch-Partenkirchen, sowie dem DSV und dem 

Sponsor Milka den Empfang und die Ehrung von 

Maria Höfl-Riesch im Michael-Ende-Kurpark.  In ei-

nem würdevollen Rahmen wurden Marias Ver-

dienste um den Sport und für den Ort aber auch für 

den Landkreis Garmisch-Partenkirchen von allen 

Rednern hervorgehoben. Von Bürgermeisterin Frau 

Dr. Meierhofer  erhielt Maria ihre letzte Goldme-

daille und zwar die des Marktes Garmisch-Parten-

kirchen, die höchste Auszeichnung der Marktge-

meinde. Auch durfte Maria sich ein weiteres Mal in 

das Goldene Buch Garmisch-Partenkirchens eintra-

gen. 

Als Abschiedsgeschenk erhielt Maria vom Ski-Club 

Partenkirchen einen besonders schönen Alpenkorb 

überreicht, worin sie sich nun, nach dem Ende ihrer 

Karriere, zur Ruhe setzen kann. Bei den WC-Rennen 

im März 2015 in Garmisch, stand Maria nach ihrem 

Karriereende wieder im Rampenlicht, denn hier er-

hielt Maria im Vorfeld des Super-G von Dr. Franz 

Steinle, Präsident des  Deutschen Skiverbandes, das 

„Goldene Sport-Ehrenzeichen“ als siebte Alpine Ski-

rennfahrerin des Deutschen Skiverbandes  über-

haupt. Das goldene Sportehrenzeichen  ist die 

höchste Auszeichnung, die der DSV vergibt. 

Liebe Maria, wir wünschen Dir für die Zukunft und 

Deiner neuen Karriere viel Erfolg.  

 

 

 

 

 

Trainerwechsel nach Ablauf der Saison 2013/2014 

Nicht nur die Ehrungen der Sportler sondern auch 

die Trainerwechsel finden zum Ende der laufenden 

Saison statt und so gab es auch beim SCP folgende 

Wechsel:   

Armin Bittner, der  4 Jahre dem SCP als hauptamtli-

cher Cheftrainer Alpin zur Seite stand, hat aus priva-

ten Gründen gekündigt. In seiner Sparte hat er 

grundlegende, strukturelle Änderungen durchge-

führt, die sich nun auch in ersten nennenswerten Er-

folgen abzeichnen und woraus die Nachhaltigkeit 

der Arbeit jetzt sichtbar wird. Der SCP bedankte sich 

bei Armin und seiner Frau Gina mit einem kleinen 

Fest auf der Wettersteinalm und wünschte ihm viel 

Glück für die Zukunft. Als Nachfolger fungieren Lud-

wig Reim jun. und Nina Perner, welche von Armin 

bereits in der zurückliegenden Saison intensiv ein-

gearbeitet wurden. 

Auch bei den Nordischen gab es zum Saisonende 

eine Änderung. Dort hat Cheftrainer Tommi Kraus 

nach 5 Jahren ebenfalls gekündigt, da er die Stelle 

als Landestrainer in Baden-Württemberg angetre-

ten hat. Als Nachfolger hat das Präsidium den 35-

jährigen Fabian Ebenhoch aus dem Stubaital als 

Cheftrainer engagiert. Fabian war zuvor seit Jahren 

als Damen-Trainer in der Schweiz und in Italien 

tätig. Verstärkt wurde das Trainerteam noch bis 

Februar 2015 durch die FSJ‘lerin Johanna Schnurr  

und ab August 2014 durch den neue FSJ`ler Fabian 

Emmert.  

Als Verstärkung in der Geschäftsstelle wurde der 

Praktikant Simon Kuhn für den Zeitraum Oktober bis 

April eingestellt, welcher sich mit viel Engagement 

insbesondere um den Ticketverkauf bemühte.  Bei 

der Geschäftsstellenbesetzung selbst gab es auch 

eine Veränderung, Frau Bliesner schied aus, Frau 

Hasselbacher erhöhte ihre Arbeitszeit auf  30 Stun-

den und neu wurde Frau Prieler zur Verstärkung ein-

gestellt. Dankenswerter Weise ist Frau Habbach 

wieder als Ersatz eingesprungen, so dass ein rei-

bungsloser Ablauf in der Geschäftsstelle gewährleis-

tet war.  
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Bereits im Juni 2014 wurde der Aufsprungbereich 

an der K43 repariert. Weitere Reparaturen bzw. 

notwendige Verbesserungen an den Schanzen fol-

gen, so dass einem normalen Trainingsbetrieb 

nichts mehr im Wege steht.  

 

TOP Athleten 

Susanne Riesch. Nach langer Verletzungspause, die 

ihrer  schweren Knieverletzung aus 2011 geschul-

det war, hat Susanne Riesch die Reißleine gezogen 

und am Dreikönigstag ihren Rücktritt aus dem Alpi-

nen-Ski-Weltcup-Zirkus bekannt gegeben. Es war 

für sie keine leichte Entscheidung.  

 

Liebe Susanne, der SCP wünscht Dir für Deinen wei-

teren Lebensweg viel Glück und Erfolg.  

 

Felix Neureuther. Aufgrund großer Rückenprob-

leme startete Felix ohne Vorbereitung in die Winter-

saison. Deshalb setzte man nicht unbedingt große 

Erwartungen in die WM-Saison. Umso bemerkens-

werter war es, daß er sich dann bei der WM in 

Vail/Beaver Creek mit Bronze im Slalom krönte. 

Die Erleichterung war ihm deutlich ins Gesicht ge-

schrieben.  

Nach einer sehr erfolgreichen Saison 2014/2015 mit 

diversen Siegen und einem 4. Platz im RTL schaffte 

es Felix nun endlich bei einem Großereignis einen 

Medaillenplatz einzufahren. Beim ersten RTL nach 

der WM, also beim Heimrennen auf der Kandahar,  

gelingt ihm mit dem 2. Platz ein weiteres Top-Ergeb-

nis.  

Ab nun legte Felix sein Augenmerk und die  volle 

Konzentration auf den Gewinn der „Kleinen Kristall-

kugel“ – WC-Gesamtsieger im SL Saison 2014/2015. 

Es waren nach der WM sehr nervenaufreibende 

Rennen, vor allem der vorletzte Slalom-Weltcup in 

Kranjska Gora lief nicht so, wie Felix es sich vorge-

stellt hatte. Er kam nur auf Rang 9. Mit 55 Punkten 

Vorsprung vor Marcel Hirscher  bestritt  Felix nun 

den letzten Weltcup-Showdown in Meribel/Frank-

reich. Im letzten Rennen – wie schon im Frühjahr 

2014 - schnappte  ihm Marcel die kleine Kristallku-

gel weg.  

Es war für Felix trotzdem eine sehr erfolgreiche Sai-

son mit diversen Siegen und tollen Erfolgen, auch im 

Hinblick auf die Vorgeschichte/Rückenbeschwer-

den. Nach dem Saisonfinale begab sich Felix zur Un-

tersuchung. Aufgrund erneuter Probleme im Rü-

cken haben die Ärzte Ihn für ca. 4 Monate angera-

ten, nicht auf Skiern zu trainieren, so dass Felix nun 

eine Belastungspause einlegen muss. 

 

Lieber Felix, der Skiclub Partenkirchen gratuliert Dir 

auf diesem Wege recht herzlich zu den tollen Ergeb-

nissen.  Wir wünschen Dir für die nächste Saison viel 

Glück, Gesundheit und Erfolg. Schon jetzt freuen wir 

uns auf spannende und erfolgreiche Rennen im 

nächsten Winter.  

 

Laura Dahlmeier. Bei der Saisonvorbereitung stan-

den die Sterne für Laura noch nicht so glücklich. Erst 

sehr viel später als ihre Kolleginnen, stieg Laura in 

die Vorbereitung für die WM-Saison ein und konnte 

daher auch anfänglich nicht bei den WC-Rennen 

starten. Deshalb ist es umso bemerkenswerter, dass 

Laura die beste Saison ihrer noch jungen Karriere 

geglückt ist. 

Den ersten  Weltcupsieg feierte Laura in Nove 

Mesto im Sprint auf der 7,5 km Strecke. Laura 

selbst: „Unser Konzept geht auf, es ist einfach nur 

geil. Ich kann es überhaupt noch nicht fassen, 

Wahnsinn“! Weitere Stockerlplätze folgten.  

 

Bei der Weltmeisterschaft in Kontiolahti/Finnland 

gelang  Laura dann der ganz große Durchbruch. 

Laura lieferte ein sensationelles Rennen ab und 

wurde mit fehlerlosem Schießen Zweite. Sie errang 

damit die erste Medaille bei einem Großereignis. 

Laura konnte ihr Glück kaum fassen: „Ich bin einfach 

happy, das ist wie in einem Traum“, sagte sie, nach-

dem sie WM-Silber in der Verfolgung (10 km) ge-

wonnen hatte. Im Sprint über 7,5 km kam Laura auf 

einen guten 4. Platz und beim Massenstart-Rennen 

über 12,5 km wurde Laura Siebte.  
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Die deutschen „Goldmädels“ Franziska Hildebrand, 

Franziska Preuß, Vanessa Hinz und Laura Dahlmeier 

holten Staffelgold (4 x6 km) in Kontiolahti. Sie wur-

den souverän mit über einer Minute Vorsprung vor 

Frankreich und Italien Weltmeister.  Laura vergrö-

ßerte den bereits bestehenden Vorsprung beim 

Wechsel von der dritten Staffelstarterin Vanessa 

Hinz von 30,4  Sec. auf über 1 Minute. Sie lief die 

Staffel mit zwei fehlerlosen Schießen ganz cool ins 

Ziel und schnappte sich auf der Zielgerade sogar 

noch eine Deutschlandfahne. Im Interview der ARD 

sagte sie nach dem Rennen: „Ein brutal geiles Ge-

fühl“.  

Ein Rechtschreibfehler auf den WM-Goldmedaillen 

hat bei den deutschen Biathleten für große Heiter-

keit gesorgt. „Kontiolahti ist falsch geschrieben, das 

ist voll peinlich“, sagte die frisch gekürte Staffel-

Weltmeisterin Laura Dahlmeier, nachdem sie ihre 

nagelneue Medaille etwas genauer in Augenschein 

genommen hatte. Bei der Gravur wurde h mit t ver-

tauscht. Den Fehler schien bis dahin niemand be-

merkt zu haben. Als Austragungsort war „Kontiola-

thi“ zu lesen.  Bei den letzten beiden Rennen dieser 

harten Saison in Chanty-Mansijsk/RUS  zeigte Laura 

nochmals ihre Höchstform, wurde zweite im Sprint 

und gewann beim Weltcup-Saisonfinale das Mas-

senstartrennen.  

Eine Delegation des Skiclub Partenkirchen, zusam-

men mit der Bergwacht Garmisch-Partenkirchen 

und Lauras Fanclub,  holte sie am Flughafen ab und 

bereiteten ihr einen würdigen Empfang.  

Liebe Laura, der Skiclub Partenkirchen gratuliert Dir 

recht herzlich zu Deiner außerordentlichen Leistung 

und wünscht Dir für die Zukunft viel Glück und Er-

folg.  

 

Anna Wörner. Nach längerer Verletzungspause 

startete Anna Anfang Februar 2015 im schweizeri-

schen Arosa wieder bei einem Weltcuprennen, was 

für sie sehr wichtig war. Beim darauf folgenden WC-

Rennen in Ostin am Tegernsee, konnte Anna noch 

deutlich ihre aufsteigende Form zeigen und kam auf 

einen ausgezeichneten 7. Platz, was nach ihrer 

schweren Verletzung ein schöner Saisonabschluss 

war. Bei der Deutschen Meisterschaft sicherte sich  

Anna den 3. Platz, so dass sie nun mit gutem Gefühl 

in das Sommertraining einsteigen kann.  

Liebe Anna, der SCP  wünscht Dir für die nächste Sai-

son viel Glück, Gesundheit und Erfolg, vor allem aber 

Verletzungsfreiheit.  

 

Sabrina Cakmakli. Freestylerin Sabrina Cakmakli 

hat bei den Weltmeisterschaften am Kreischberg in 

Österreich nur knapp eine Medaille im Halfpipe-

Wettbewerb verpasst. Sie belegte im Sechser-Finale 

den fünften Rang. Vor dem entscheidenden dritten 

Final-Durchgang hatte Sabrina den vierten Rang be-

legt, konnte sich aber nicht mehr verbessern. Herz-

lichen Glückwunsch zu diesem Erfolg.  

Erstmalig in ihrer Karriere schaffte Sabrina dann in 

Park City/Utah - USA  im Februar 2015 beim  Half-

pipe-Weltcup den Sprung aufs Podest und sorgte 

damit für eine große Überraschung. Sie musste sich 

als Zweite nur der japanischen Olympiadritten ge-

schlagen geben.  

Liebe Sabrina, auch Dir wünscht der Skiclub Parten-

kirchen für die nächste Saison viel Glück und Erfolg. 

 

 

Johanna Heins. Auch im Behindertensport Alpin ist 

der SCP durch Johanna Heins sehr gut vertreten.   

Johanna nahm an den Vorarlberger Landesmeister-

schaften im RTL teil und wurde dort Zweite. Bei der 

Deutschen Meisterschaft mit internationaler Betei-

ligung in Inzell siegte Johanna  im RTL und holte da-

mit die Goldmedaille in dieser Disziplin. Im SL wurde 

sie Zweite und bekam Silber. Vom Koordinator der 

Special Olympics Deutschland wurde Johanna ange-

sprochen, ob sie an den Weltmeisterschaften für 

Behinderte 2017 teilnehmen möchte, was sie sehr 

freute. Hierfür nahm sie schon erfolgreich an der 

ersten Vorentscheidung teil.  Weitere Ausscheidun-

gen folgen in der nächsten Saison.  

 

Liebe Johanna, der SCP drückt Dir ganz fest die Dau-

men und wünscht viel Glück und Erfolg für die nächs-

ten Qualifikationsrennen. Wir hoffen, dass Du 2017 

in Schladming bei der WM mit dabei bist.   
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Nachwuchssportler  des SCP 

Besonders erfreulich war in der abgelaufenen Sai-

son, dass der Nachwuchs in allen Sparten mit außer-

ordentlichen Ergebnissen und Platzierungen her-

ausgestochen ist. Die qualitativ sehr hochwertige  

Nachwuchsarbeit des SCP zahlt sich aus. Die einzel-

nen Ergebnisse entnehmen Sie bitten den Berichten 

der Sportwarte.  

 

Funktionäre des Skiclub Partenkirchen 

Der Skiclub kann nicht nur mit Stolz auf sehr erfolg-

reiche Spitzensportler, Nachwuchstalente und Hoff-

nungsträger aufschauen, sondern auch auf sehr er-

folgreiche und geschätzte Technische Delegierte, 

welche im Auftrag des DSV zu weltweiten Einsätzen 

für FIS und WC-Veranstaltungen berufen werden.  

Nachfolgend ein kleiner Überblick über die einzel-

nen Einsätze in der abgelaufenen Saison: 

 

Hannes Ziembinsiki 

11/2014 – ITA,Pfelders  - TD  bei 2 FIS-Rennen 

01/2015 – ITA, Reinswald – TD bei 2 FIS-Rennen 

02/2015 – SLO, Maribor TD bei 2 WC`s 

03/2015 – D, GAP – nat. TD bei 2 WC`s 

03/2015 – AUT, Hinterstoder  - 10 x TD bei FIS Ren-

nen – österreichische Meisterschaften 

 

Martin Brunner 

08/2014 – CZE, Frenstat - TDA 

09/2014 – AUT, Hinzenbach – TDA 

12/2014 – D, Partenkirchen – Chief of Comp. 

01/2015 – D, Partenkirchen – Chief of Comp. 

01/2015 – JAP, Sapporo – TDA 

01/2015 -  POL , Zakopane – TD 

02/2015 – FIN, Lahti – TDA 

02/2015 – D, Hinterzarten – TD 

 

Sepp Kleisl 

Als FIS-Sprungrichter war Sepp bei folgenden Wett-

kämpfen im Einsatz:  

07/2014 – POL, Wisla – Sommer Grandprix  

08/2014 – D – Bischofsgrün – Alpencup Ladies  

02/2015 – D, Hinterzarten – FIS-Cup 

03/2015 – NOR, Trondheim – WC NK und WCSprung 

 

 

 

 

Als Wettkampfbeauftragter des Deutschen Skiver-

bandes hatte Sepp Kleisl folgende Wettbewerbe zu 

leiten: 

 

08/2014 – D, Berchtesgaden – DP 

09/2014 – D, Oberstdorf – DP 

01/2015 – D, Partenkirchen – DP 

02/2015 – D, Schonach – DP 

03/2015 – D, Lauscha – DJM 

03/2015 – D, Oberstdorf – DP-Finale  

 

 

Franz Rappenglück 

01/2015 – SVK, Strbske-Pleso – auf der Universiade 

– Sprungrichter 

01/2015 – D, Partenkirchen – Sprungrichter 

 

Des Weiteren war Franz für den DSV auf der Ob-

männer-Tagung in Frankreich und auf dem FIS Kon-

gress in Barcelona sowie bei der FIS Sub-Komitee 

Sitzung in Zürich. Für BSV und DSV war er jeweils als 

Leiter für das Kampfrichterwesen noch auf mehre-

ren Sitzungen vertreten.  

Neuausbildung Kampfrichter 

Nachfolgenden SCP`lern hat Franz Rappenglück in 

2014 die Nordische DSV Kampfrichterprüfung abge-

nommen: 

Helga Glas, Johanna Schnurr, Fabian Ebenhoch, Max 

Echsler und Bernhard Kraus.  

Zusätzlich haben  nachfolgende SCP`ler die 

Sprungrichterprüfung gemacht: 

Helga Glas, Fabian Ebenhoch, Max Echsler und 

Bernhard Kraus.   
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Veranstaltungsbericht 

Hier nun ein Rückblick auf diverse vereinseigene 

Veranstaltungen, sowie Veranstaltungen an denen 

der SCP maßgeblich beteiligt war: 

Wettersteinlauf 2014 

 

Traditionell zum Saisonabschluss zeigten die Athle-

ten nochmals was sie können. 65 Mitglieder haben 

sich an der Skiclubhütte im Wettersteingebirge zum 

traditionellen Wettersteinlauf getroffen und selbst 

auf der dünnen Schneedecke entwickelte sich ein 

spannendes Langlauf-Rennen. Dabei ließ Trainerin 

Steffi Schauer nochmals ihr Können aufblitzen und 

siegte vor Iris Kleisl. Leonhard Dorfleitner war bei 

den Männern der Schnellste,  sein Bruder folgte ihm 

mit geringem Abstand auf Rang zwei. Aufgrund der 

geringen Schneelage konnte das Skispringen nicht 

durchgeführt werden. Für das leibliche Wohl war 

wie immer bestens gesorgt und die gute Stimmung 

tat ihr übriges zu dieser gelungenen Veranstaltung 

dazu.  

 

Ordentliche Mitgliederversammlung mit Neuwah-

len des Skiclub Partenkirchen e.V.  und anschlie-

ßendem Schlussclubabend 

 

Am Saisonende fand nicht nur, wie anfangs schon 

erwähnt, die Ehrung von Maria Höfl-Riesch, son-

dern auch die Ehrung aller Aushängeschilder des 

Skiclub Partenkirchen, anlässlich des Schlusscluba-

bend statt. An diesem Abend, dem 16.05.2014 

wurde auch die ordentliche Mitgliederversammlung 

inkl. Neuwahlen im Gasthof Schatten durchgeführt. 

Die Neuwahlen des Präsidiums sowie des Ausschus-

ses liefen reibungslos und harmonisch ab. Die neu 

gewählte „Mannschaft“ setzt sich seit diesem  

Termin wie folgt zusammen: Michael Maurer wurde 

für die nächsten drei Jahre erneut als Präsident des 

Skiclub Partenkirchen bestätigt. 1. Vizepräsident 

Hannes Ziembinski, 2. Vizepräsident Florian  

Sponsel, 1. Schatzmeisterin Ulrike Kraus,  

2. Schatzmeisterin Sabrina Pieri, Schriftführerin  

Angelika Hornsteiner, Sportwart Alpin Peter  

Strobel, Schülersportwart Alpin Andreas Reischl, 

Sportwart nordisch Skisprung Willi Kraus jun.,  

Schülersportwart Langlauf/Biathlon Markus 

Dorfleitner, Referent Biathlon Stefan Kebinger und  

 

 

letztendlich Referent Material Anton Götz. Im Ältes-

tenrat blieb mit Ludwig Reiser, Mathias Karg, Peter 

Strodl und Josef Kleisl alles beim Alten. Kassenprü-

fer sind Hans Pfeuffer und Wolfgang Sedlmeier.  

Beim Schlussclubabend wurden auch wie erwähnt 

zahlreiche Sportlerehrungen durchgeführt, wenn 

auch die Top-Stars wie Maria Höfl-Riesch und Felix 

Neureuther fehlten. Der SCP hat neben Maria und 

Felix eine Vielzahl an weiteren Aushängeschildern 

wie Laura Dahlmeier, David Zobel und Hanna  

Kebinger, Anna Wörner, Toni Lindebner und Sabrina 

Cakmakli.  

 

Viel Potenzial steckt auch in den jungen Skisprin-

gern Michi Schiker, Kilian Märkl und Max Goller. 

Nicht zu vergessen ist Johanna Heins, welche erfolg-

reich an Rennen Ski Alpin u. a. bei den Special Olym-

pics teilgenommen hat. Alle erhielten für ihre Er-

folge und herausragenden Leistungen Ehrungen 

nebst schöner Sachpreise.  

Am Ende des langen Abends standen noch Ehrun-

gen für verdiente Mitglieder des Skiclub Partenkir-

chens auf der Tagesordnung. Hier wurden verschie-

dene Ehrungen, welche  vom Bayerischen Skiver-

band übermittelt wurden, an Florian Bodmer, Ma-

thias Karg, Hannes Krätz und Ulrike Kraus ausgehän-

digt. Die Silberne Ehrennadel des SCP erhielten An-

nemarie Geyer-Grasegger, Michael Brunner und Eli-

sabeth Winkler. Nach Beendigung des offiziellen 

Teils der Veranstaltung blieben noch viele Anwe-

sende in geselliger Runde sitzen.  

Treffen ehemaliger nordischer Olympia- und 

Weltcup-Teilnehmer  

 

Der DSV lädt alljährlich über 300 Personen für das 

Treffen ehemaliger nordischer Olympia- und Welt-

cup-Teilnehmer ein. Dieses wird alljährlich von ei-

nem anderen Verein organisiert und durchgeführt. 

In diesem Jahr war der SCP der Organisator und es 

nahmen  fast 100 Personen in Garmisch-Partenkir-

chen daran teil (so viel waren es noch nie). Gut or-

ganisiert und vorbereitet bot man den Anwesenden 

ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Pro-

gramm, so z. B. die Schanzenführung mit Sektemp-

fang in luftiger Höhe. Viele namhafte Größen 

schwelgten in schönen Erinnerungen und hatten 

sich viel zu erzählen.  
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Sommerfest für Helfer, Funktionäre und Mitglieder 

 

Erstmalig veranstaltete der Skiclub Partenkirchen 

für seine Mitglieder, Helfer und Funktionäre ein 

Sommerfest im Olympia-Skistadion. Der Hinterge-

danke war, dass die fleißigen Funktionäre, welche 

das ganze Jahr bei zahlreichen kleineren und größe-

ren Veranstaltungen dem Verein hilfreich zur Seite 

stehen, sich selbst mal verwöhnen lassen und in ge-

selliger Runde ein paar schöne Stunden genießen 

können. Aber auch, dass sich Jung und Alt einmal 

näher kennen lernen können. Leider machte das 

Wetter nicht ganz mit, so dass das geplante Kinder-

programm, wie Hüpfburg und Kletterwand nur sehr 

eingeschränkt möglich war oder teils ausfallen 

musste. Auch die Schanzenführungen fielen dem 

Regen zum Opfer. 

 

 

Für das Gelingen trug trotz alledem das leibliche 

Wohl durch selbstgemachte Kuchen, aber auch die 

ausgezeichnete Bewirtung vom „Würstlemo“ bei. 

Die musikalische Umrahmung übernahm am Nach-

mittag die Feuerwehr-Musi und am Abend dann die 

Stadion-Musi, welche für gute Stimmung sorgten. 

Der SCP hat keine Kosten und Mühen gescheut, ein 

rundum gelungenes Sommerfest durchzuführen. Im 

Festzelt wurde sogar eine Bar aufgebaut, die gut an-

genommen wurde. Gefeiert wurde bis in die frühen 

Morgenstunden. 

 

Ordentliche Mitgliederversammlung mit  

Neuwahlen des Organisationskomitees Neujahrs-

skispringen e.V. 

 

Am 28.07.14 fand die ordentliche Mitgliederver-

sammlung mit Neuwahlen des Organisationskomi-

tees zur Durchführung des Neujahrsskispringen und 

Ski-Großveranstaltungen e. V. statt. Hierbei wurden 

nachfolgende Personen in das Präsidium gewählt: 1. 

Präsident Michael Maurer, 1. Vizepräsident Martin 

Brunner, 2. Vizepräsident Hannes Ziembinski, 

Schatzmeisterin Ulrike Kraus, Schriftführerin Ange-

lika Hornsteiner, 1. Beisitzer Florian Sponsel, 2. Bei-

sitzer Thomas Scheck, Generalsekretärin Sabrina Pi-

eri, Kassenprüfer Peter Hartmann und Martin Bartl. 

 

 

Abenteuerstimmung am Esterberg,  

Abteilung Alpin   

 

Pünktlich zum Start der Sommerferien sollte unser 

viertägiges Zeltlager auf den Almwiesen am Ester-

berg beginnen. Es hat sich wohl schon herumge-

sprochen, dass die Nächte am Esterberg ein Garant 

für viel Spaß  und eine gute gemeinsame Zeit sind, 

denn so viele Kinder waren noch nie mit dabei. Was 

diese vier Tage jedoch so an unvorhergesehenen 

Abenteuer mit sich brachten, konnte niemand erah-

nen. Nach einem feucht-fröhlichen Aufstieg über 

den Gschwandtnerbauer konnten sich die 35 Kinder 

in der SCP Hütte bei Tee und Kuchen aufwärmen, 

bevor draußen die Zelte aufgebaut wurden. Auf-

grund des ungewöhnlich starken Regens und der 

Sturmböen traf man mitten in der Nacht die Ent-

scheidung, alle Kinder in die warme Hütte zu scheu-

chen, da die meisten Zelte bereits völlig durchnässt 

waren. Am nächsten Morgen durfte man an einem 

Naturschauspiel teilhaben: Von den Bergen rings 

umher stürzten überall Wasserfälle hernieder und 

verwandelten die Forststraße und die Wiesen in 

eine einzige Seenlandschaft. Das Wetter zeigte je-

doch ein Einsehen und als die Sonne herauskam, 

ging es in die Natur um in den Wiesen zu spielen, auf 

die Berge zu gehen und in dem neu entstandenen 

Naturplanschbecken zu schwimmen. Wir sind schon 

gespannt, was im nächsten Jahr geboten ist.  

 

Langlauf Trainingscamp  

 

Die Wettersteinhütte war Domizil des ersten SCP 

Langlauf Trainingscamps dieser Saison, welches am 

ersten Juli-Wochenende stattfand. Sieben hochmo-

tivierte Langläufer der Jahrgänge 2001 bis 2004 trai-

nierten Ihre Kraftausdauer auf den großen Stufen 

des Kälbersteigs hinauf zum Schachen und im stei-

len Geröll auf dem Weg zum Kämlkopf.  Trotz der 

langen Bergtouren und des anschließenden Kraft-

trainings, hatten die Kids noch ausreichend Energie, 

um bis in die Dunkelheit hinein Flaggenkrieg und 

Verstecken zu spielen. Die Gruppe hatte eine 

Menge Spaß und freut sich schon auf das nächste 

Trainingscamp.  
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Fedl-Toni-Gedächtnisrennen 2014 

41 Skiclub-Mitglieder und vier Gast-Starter haben 

sich in diesem Jahr am traditionellen MTB-Rennen 

beteiligt. Das Teilnehmerfeld war bunt gemischt. 

Ben Horvath war mit gerade mal fünf Jahren als 

Jüngster mit dabei. Auch Sepp Kleisl mühte sich als 

Senior in der Truppe den Berg hinauf. Der Sieg in 

einer ausgezeichneten, neuen Bestzeit von 21:11 

Minuten ging heuer an einen wahren Experten – 

Andi Strobel. Schnellste Frau war Kerstin Mußmann 

in 31:27 Minuten. Bei der Jugend hatten Theresa 

Maurer und Franzi Vögele die Nase vorne. Maxi 

Stengle und Lena Fischer, sowie Katharina Hund 

und Lars Horvath waren die Besten  bei den Schü-

lern und in der Kinder-Klasse.   

Internationale Masters Meisterschaft und Welt-

meisterschaft im Skisprung 

Beim diesjährigen IMC Sommer Grand Prix in Vil-

lach konnte der SCP-Springer Anton Zapf in der 

Klasse W60-64 sowohl auf der K60- und K90-

Schanze den ersten Platz erzielen, d. h. er wurde 

zwei mal Weltmeister.  Da im Winter die Weltmeis-

terschaften aufgrund Schneemangels ausgefallen 

sind, wurden diese Ergebnisse gewertet. Beim 

Teamwettbewerb gewann Deutschland mit Anton 

Zapf im Team die Silbermedaille. Das Feld war mit 

den ehemaligen Weltcupteilnehmern Andreas 

Goldberger und Martin Koch sehr stark besetzt.  

Hüttenwartwechsel  Esterberghütte am Esterberg 

Werner Sieß gab das Amt als Hüttenwart nach 32 

Jahren an Ludwig Reiser Junior ab. Als Dank für 

seine Verdienste in dieser außerordentlich langen 

Zeit und der ehrenamtlichen Tätigkeit als Hütten-

wart, organisierte der SCP einen Festabend im SCP-

Vereinsheim. Auch eingeladen wurden die  Helfer 

und Funktionäre, welche dem Werner in all den 

Jahren tatkräftig zur Seite standen, sei es beim Hol-

zen, den Renovierungsarbeiten oder beim Stöbern. 

Für Speis- und Trank war bestens gesorgt, so dass in 

fröhlicher Runde bis in die frühen Morgenstunden 

gefeiert und gelacht wurde. 

 

 

 

 

 Auch die Aussage von Werner selbst nach dem Fest 

„ich bereue keine einzige Stunde, die ich als Hütten-

wart für den SCP tätig war“ zeigt schon, dass er mit 

Leib und Seele dieses Amt innehatte. Wir alle hof-

fen, dass uns unser Werner noch lange Zeit als 

Funktionär erhalten bleibt.  

 
(Abb.: v.l. Ludwig Reiser jun., Michael Maurer, Werner Sieß) 

 

Skiclub-Bazar 

Wie jedes Jahr, fand auch in diesem Herbst der Skic-

lub-Bazar Mitte Oktober in der St. Irmengard Schule 

statt. Dicht gedrängt standen schon viele Interes-

senten vor dem Einlass, bis dann endlich die Tür ge-

öffnet wurde. Das Angebot war wieder sehr gut sor-

tiert und fand bei den Käufern großen Anklang. Der 

15%ige Verkaufserlös wurde wieder für die Schüler- 

und Jugendarbeit verwendet.  

Gedenkgottesdienst  

Wenn auch leider nicht immer die Terminankündi-

gung  im GAP-Tagblatt passt, sollte dieser Termin 

doch jedem Clubmitglied bekannt sein. Traditionen 

können nur am Leben gehalten werden, wenn zahl-

reich daran teilgenommen wird. So wäre es wün-

schenswert, wenn auch die jüngeren Mitglieder, 

Sportwarte, Trainer usw.  diesen Termin wahrneh-

men würden.  
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Traditionell am Volkstrauertag findet seit Jahrzehn-

ten in der St.-Anton-Kirche der Gedenkgottesdienst 

für die verstorbenen Mitglieder des Ski-Club 

Partenkirchen statt.  

(Abb.: Gedenktafel Klosterkirche St. Anton) 

 

Weihnachtsfeier  mit Mitgliederehrungen 

Die alpenländische Weihnachtsfeier fand wie in den 

letzten Jahren im Gasthof Schatten statt. Der be-

sinnliche Teil wurde von Kindern der Abteilung 

Skisprung (Gedicht), Abteilung Alpin (Krippenspiel) 

und Abteilung Langlauf (Lied begleitet auf der Gi-

tarre von Theresa Maurer) sowie Beda Strobel  (Ge-

schichten vorgetragen) und dem Sunnaberg Drei-

gesang gestaltet. Aufgrund des umfangreichen Rah-

menprogramms mit zahlreicher Teilnahme der 

Nachwuchs-Athleten war die Feier sehr gut besucht 

und die „Hefemanderl“, welche traditionell vom Bä-

cker Krätz gebacken und gespendet  werden, fan-

den großen Anklang. Im Anschluss wurden noch die 

langjährigen SCP-Mitglieder geehrt, bevor es zum 

gemütlichen Teil überging.   

 

 

 

Neujahrsskispringen  

Erst gab es keinen Schnee – und plötzlich ging eine 

gewaltige Menge davon nieder.  Aber das Wetter 

haben auch das OK und der SCP nicht im Griff. Dazu 

kam erschwerender weise noch der Unfall am Bahn-

übergang Kainzenbad dazu. Die Bahnstrecke musste 

1½  Tage komplett gesperrt und aus dem einge-

klemmten LKW das Equipment für die Fernsehüber-

tragung geborgen werden, bzw. ein Ersatz-LKW aus 

Italien musste anreisen. Mit vereinten Kräften, un-

terstützt von Feuerwehr, Polizei, THW und den An-

gestellten der Deutschen Bundesbahn, sowie den 

ehrenamtlichen Helfern des SCP wurden alle Hin-

dernisse beseitigt. Auch die Massen an Schnee auf 

der Schanze, dem Auslauf und den Tribünen wurden 

bewältigt, so dass am 01.01.2015 bei Bilderbuch-

Wetter, das Neujahrsskispringen 2015 bei ausver-

kauftem Haus und sensationeller Stimmung stattge-

funden und für tolle Fernsehbilder weltweit gesorgt 

hat. Hierzu nochmals herzlichen Dank an alle helfen-

den Hände.  

Clubabende 

Ab Anfang Dezember finden wöchentlich, immer 

dienstags um 20 Uhr, die Clubabende statt. Die Ter-

mine werden wöchentlich im GAP-Tagblatt 

„Schwarzen Brett“ bekannt gegeben. Leider ist die 

Teilnehmerzahl immer nur sehr gering, obwohl bei 

diesen Clubabenden viele wichtige Informationen 

über das Vereinsleben und die geplanten Veranstal-

tungen bekannt gegeben werden. Eine zahlreichere 

Teilnahme wäre hier sehr wünschenswert.  

Star-Biathlon 

Auch heuer war der SCP maßgebend bei der Orga-

nisation des Star-Biathlon im Skistadion mit betei-

ligt. Eine technisch aufwendig gestaltete Show, 

nebst neuen, sportlichen Herausforderung für die 

Stars, zeigt das Skistadion bei der Fernseh-Live-

Übertragung in einem tollen Blickwinkel. Es war 

eine tolle Werbung, auch für den Markt Garmisch-

Partenkirchen.  
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Faschingsskispringen 

Das Faschingstreiben lockte bei herrlichem Sonnen-

schein zahlreiche Einheimische und Gäste ins Olym-

pia-Skistadion. Die waghalsigen Nachwuchsathleten 

des SCP zeigten auch beim „Internationalen Damen-

Skispringen“ tolle Sprünge.  Die Zuschauer verfolg-

ten mit großem Interesse die Speed-Fahrer, welche 

sich vom Aufsprunghügel der Olympiaschanze hin-

abstürzten. Große Freude hatten auch die Kinder 

beim Zipfelbobfahren vom Auslauf der K80. Hier 

herrschte großer Andrang.  

Für die kleineren Maschkera waren diverse Spielsta-

tionen liebevoll aufgebaut, und bestens betreut 

worden. Reger Andrang herrschte auch wieder bei 

den Angler-Maschkera. Die Musikkapelle Partenkir-

chen sorgte für unterhaltsame Stimmung. Zum Fa-

schingsausklang kamen auch viele traditionelle 

Maschkera, wie die Schellnrührer, Jacklschutzer und 

sogar die kleinen und großen Untersberger-Mandl 

ins Stadion. Das zeigt uns, dass auch die Einheimi-

schen diese Traditionsveranstaltung vom SCP schät-

zen.  

Weitere Ereignisse 

Im Frühjahr 2015 fand die turnusgemäße Wahl des 

Tournee-Präsidenten statt. Alfons Schranz aus Inns-

bruck gab das Amt ab und Michael Maurer – Präsi-

dent vom Skiclub Partenkirchen – wurde einstimmig 

als Nachfolger gewählt. Auch die Geschäftsstelle 

der Vierschanzen-Tournee wurde in diesem Zuge 

nach Partenkirchen verlegt.  

Auszeichnung für vorbildliche Nachwuchsarbeit 

Für die vorbildliche Nachwuchsarbeit ist der SCP 

vom Bayerischen Skiverband und dessen Partnern 

gleich in drei verschiedenen Sparten prämiert wor-

den. In diesem Vereinswettbewerb  hat es der Ski 

Club Partenkirchen in den Bereichen Ski Alpin, 

Langlauf und Skisprung/Nordische Kombination an 

die Spitze geschafft. Das ist einzigartig und für un-

seren Verein eine große Bestätigung, sowie eine 

Aussage zur Qualität der Arbeit unserer Trainer in 

diesen drei Disziplinen. Bei der Bewertung wurde 

auf bestimmte Merkmale geachtet, unter Ande-

rem, wie viele Trainingsangebote oder Veranstal-

tungen ein Verein anbietet. Je nach Qualität oder 

Quantität wurden Punkte vergeben. Ebenfalls im 

Ranking mit dabei war der SC Garmisch, welcher in 

der Disziplin Ski Alpin auf Rang vier zu finden war. 

Der SCP ist stolz auf diese Auszeichnungen. Die Ver-

leihung fand in feierlichem Rahmen im Vereinsheim 

statt.  

Ehrung „Stern des Sports“ 

Eine weitere Ehrung wurde dem SCP zu Teil. Die Ak-

tion „Stern des Sports“ ist eine Initiative des Deut-

schen Olympischen Sportbundes (DOSB) und der 

deutschen Volks- und Raiffeisenbanken, die Sport-

vereine mit sozialem Engagement auszeichnen. Da-

bei wurde der SCP für innovative Maßnahmen in der 

Jungendarbeit zum Landesfinale Bayern eingeladen 

und landete letztendlich auf einem ausgezeichne-

ten 4. Platz unter allen Sportvereinen Bayerns. 

 

Diverses 

 
(Abb.: Plakat Ausschreibung) 

 

Zum dritten Mal in Folge fuhr heuer Präsident Mi-

chael Maurer mit Franz Grabo und Max Olex  zu ei-

nem großen, sehr anspruchsvollen Volkslauf ins 

Ausland. Das  Ziel war Are in Schweden zum  

Arefjällsloppet. Die Überfahrt mit der Fähre nach 

Oslo war sehr stürmisch und in Oslo selbst herrschte 

ein schwerer Schneesturm, so dass gleich das erste 

Verkehrschaos perfekt war. Bei dem Wettbewerb 

nahmen Langläufer aus aller Welt teil.  
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Nach skandinavischer Tradition werden die norma-

lerweise 75 km im klassischen Stil gelaufen. Auf-

grund der warmen Temperaturen und des „kran-

ken“ Schnees wurde die Strecke jedoch auf 45 km 

verkürzt.  Das Streckenprofil war sehr anspruchs-

voll. Max startete in der Eliteklasse und wurde 81.. 

Franz und Michi starteten in der allgemeinen Klasse 

und kamen auf die Plätze 178 und 450, wobei Michi 

auf der Strecke solange mit schlecht präparierten 

Skiern zu kämpfen hatte, bis er dann an einen Ser-

vice-Stand von Swix kam. Dort wurden seine LL-

Skier optimal hergerichtet und ab diesem Zeitpunkt 

machte das Langlaufrennen auch unserem Präsi-

denten so richtig Spaß. Auf der Rückfahrt legten die 

Drei noch einen Zwischenstopp in Lillehammer / 

NOR ein. Sie verbrachten eine  Nacht in einer sehr 

luxuriösen „Hütte“, welche Max organisiert hat, so 

dass das Vergnügen wie immer nicht zu kurz kam.  

Clubmeisterschaft Alpin  

Traditionell, wenn es die Schneelage erlaubt, findet 

am Ostermontag die Clubmeisterschaft Alpin statt.  

Bei winterlichen Temperaturen und der ausgespro-

chen guten Schneeverhältnisse  wurde Sie in diesem 

Jahr im Classic Gebiet auf der Kreuzwankelstrecke 

durchgeführt.  Zuerst wurde das Einzelrennen und 

anschließend der allseits beliebte Parallelslalom 

durchgeführt. Auf der bestens präparierten Piste 

trugen die TOP 16 Männer und acht Frauen span-

nende Wettkämpfe aus, bis dann letztendlich The-

resa Angerer  und Lukas Rehm als Clubmeister fest-

standen, die Familienwertung gewann Michael 

Brunner mit seinen Söhnen Lorenz und Vincenz. Die 

Siegerehrung fand wie im Vorjahr in der Hausberg-

Lodge statt und wurde vom Clubmitglied Florian 

Wörndle und Andi Baudrexl musikalisch umrahmt.   

Wettersteinlauf am 12.04.2015 

Zum traditionellen Wettersteinlauf des Skiclub Par-

tenkirchen lockten das frühlingshafte  

Wetter und die ausgezeichneten Schneeverhält-

nisse 63 Clubmitglieder an. Gemeinsam  

feierten wir einen sportlichen und geselligen Ab-

schluss einer erfolgreichen Wintersaison, wo Jung 

und Alt sehr viel Spaß hatten. Für das leibliche Wohl 

war bestens gesorgt. Insgesamt waren 32 Sportler 

in der Loipe am Start. Sieger mit den Tagesbestzei-

ten wurde Jakob Leismüller bei den Herren und 

Hannah Kebinger bei den Damen. Mangels Teilneh-

mer wurde dieses Mal kein Skispringen durchge-

führt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Abb.: Brotzeit nach dem Wettersteinlauf) 

 

Investitionen: 

Skisprungschanze HS 89 

Vor der Vierschanzentournee mit dem prestige-

trächtigen Neujahrsskispringen hat der SCP einen 

innovativen Schritt in die Zukunft getan. Präsident 

Michael Maurer unterschrieb zwischen den Feierta-

gen einen Vertrag bei der Peter Riedel  GmbH für die 

Erstellung eines in Bayern bisher einzigartigen Pro-

jekts: der Ausstattung der HS 89 Schanze mit einer 

speziell entwickelten, innovativen Eisspur. Es wurde 

vereinbart, die Normal-Schanze mit einem Doppel-

spursystem als Ganzjahresspur auszustatten und zu 

testen. Mit diesem Schritt ist die Schanze in Parten-

kirchen die erste kleinere Normalschanze Bayerns, 

die eine Sommer- und speziell eine dringend benö-

tigte Eisspur erhält. Somit macht der SCP, in Bezug 

auf die Trainingsangebote in Bayern, einen großen 

Schritt nach vorne. Bisher mussten viele Teams, u. 

a. auch der DSV, nach Österreich ausweichen. In Zu-

kunft können Sie nun in Partenkirchen trainieren.  
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Nachfolgende Veranstaltungen wurden vom  

Skiclub Partenkirchen e. V.  und dessen OK in der 

Saison 2014/2015 durchgeführt bzw. organisato-

risch mitgestaltet: 

 

30./31.05.14   Ehemaligen-Treffen nordischer 

Olympia- und Weltcup-Teilnehmer 

 

06.06.14   1. SCP Sommercup Vario-Staions- 

Wettbewerb – Sportplatz Angerstrasse 

 

12.07.14   3. SCP Sommercup – Triathlon Eibsee 

 

26.07.14   4. SCP Sommercup -Vario-Stations-

Wettbewerb 

 

26.07.14   1. Sommerfest des SCP im Skistadion  

für alle Funktionäre und Helfer 

 

28.07.14   Ordentliche Mitgliederversammlung mit  

Neuwahlen des OK Neujahrsskispringen 

 

13.08.14   Festzeltbesuch in Partenkirchen 

 

20.09.14   5. SCP Sommercup-Crosslauf- Wank / 

Mitterboden 

 

16.11.14   Gedenkgottesdienst – St.-Anton-Kirche 

13.12.14   Weihnachtsfeier – Gasthof Schatten 

31.12.14   Training Qualifikation / NJSSP 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

01.01.15   Neujahrsskispringen 

03.01.15 Deutschlandpokal  Skisprung – Olympia 

Skistadion 

07.01.15   Nordische Nacht – Schnupperskispringen, 

Langlauf im Olympia-Skistadion  

14.01.15   Nordische Nacht – Schnupperskispringen,  

Langlauf im Olympia-Skistadion 

21.01.15   Nordische Nacht – Schnupperskispringen,  

Langlauf im Olympia-Skistadion 

25.01.15  Möbel Löffler Mini-Tournee Skisprung 

HS20 und HS40 im Olympia-Skistadion 

 

28.01.15 Nordische Nacht – Schnupperskispringen,  

Langlauf im Olympia-Skistadion 

04.02.15 Nordische Nacht – Schnupperskispringen,  

Langlauf im Olympia-Skistadion 

17.02.15 Faschingsskispringen – Olympia-Skistadion  

11.03.15 Clubmeisterschaft Langlauf – Kaltenbrunn 

15.03.15 Clubmeisterschaft Alpin Kinder/Schüler, 

Horn 

21.03.15 Deutsche Meisterschaft Langlauf  - abge-

sagt aufgrund Schneemangel 

22.03.15 Deutsche Meisterschaft Langlauf - abge-

sagt aufgrund Schneemangel 

06.04.15 Clubmeisterschaft Alpin – Kreuzwankl 

12.04.15 Wettersteinlauf – Wettersteinhütte 

09.05.15 Schlussclubabend im Gasthof Schatten 
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SCP-Mitgliederstand am 01.01.2015: 

   2014  2015 

Erwachsene  1.373  1.407 

Jugendliche     132     127 

Schüler      272     299 

Insgesamt  1.777  1.833 

 

 

Der Skiclub Partenkirchen trauert um  

folgende Mitglieder, die seit dem Schlussclub-

Abend 2014 verstorben sind: 

Ramona Manner  Max Witting 

Elisabeth Reim  Walter Heiß  

Peter Ziembinski  Fritz Löffler  

Georg Bader  David Frischmann 

Paul Hartl  Peter Gröbl 

Martin Bartl  Wally Kölbl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss möchte ich, wie alle Jahre an dieser 

Stelle, meinen Dank aussprechen, denn ein solch 

umfangreiches Jahresprogramm  kann nur mit Hilfe 

von vielen engagierten, ehrenamtlichen Helfern be-

wältigt werden. Mein Dank gilt allen, die den Skiclub 

Partenkirchen und dessen OK in der abgelaufenen 

Saison so tatkräftig unterstützt haben. Mein Dank 

gilt auch meinen Präsidiumskollegen und den Mit-

arbeitern der Geschäftsstelle. Ich wünsche Euch ei-

nen erholsamen Sommer und bin mir sicher, dass 

wir bei der ein- oder andern Veranstaltung des SCP 

begegnen werden.  

 

Angelika Hornsteiner  

Schriftführerin SCP/OK 
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Finanzbericht 2014 / 2015 
Ulrike Kraus, Schatzmeisterin 

 
 

Liebe Clubmitglieder, 

 

mein erstes Jahr als Schatzmeisterin des Ski-club 

Partenkirchen geht zu Ende. Ich habe in diesem Jahr 

einiges an Zeit für unseren Verein investiert, um 

möglichst viele Abläufe aus dem Büro und dem 

Sportbereich kennen zu lernen. 

 

Hierfür möchte ich mich zu allererst bei meinen Prä-

sidiumskollegen vom Skiclub und vom OK für die 

hervorragende Zusammenarbeit bedanken. Mein 

ganz besonderer Dank gilt aber Frau Hasselbacher 

und Frau Habbach, ohne die beiden Damen der Ge-

schäftsstelle wäre für mich das Einarbeiten in meine 

Arbeit als Schatzmeisterin bestimmt viel schwieri-

ger gewesen. Ich wünsche auch unserer neuen Ge-

schäftsstellenmitarbeiterin Frau Prieler einen guten 

Einstieg und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit. 

Nicht vergessen möchte ich unsere „Jungen“ im 

Büro. Unsere Johanna Schnurr, die nach ihrem FSJ 

Jahr noch bis Ende Februar bei uns geblieben ist und 

nicht nur die Sprungabteilung, sondern auch das 

Büro tatkräftig unterstützt hat. Unser neuer FSJ´ler, 

Fabian Emmert, der sich mittlerweile nicht nur auf 

der Skipiste sondern auch im Büro auskennt und zu-

letzt unseren Praktikanten Simon Kuhn, der uns 

über den Winter unterstützt hat und mit mir das 

Projekt neuer Ticketanbieter und Kartenverkauf an-

ging. Zu unserem Team gehört aber auch indirekt 

die Steuerkanzlei, danke an Anton Frankenberger 

und Sabrina Pieri für die gute Zusammenarbeit und 

jegliche Auskünfte, die ich haben wollte und auch 

immer gleich bekam. 

 

Natürlich gehört auch ein Dank an unsere Kassen-

prüfer, die hoffentlich mit unserer Arbeit zufrieden 

waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neujahrsskispringen 

 

Mein erstes Jahr als Schatzmeisterin begann damit, 

dass die Tourneeorte gemeinsam den Ticketanbie-

ter gewechselt haben. Mit diesem Thema hatte ich 

mich bis zu diesem Zeitpunkt noch nie beschäftigt, 

ich wusste nur aus Gesprächen, dass es in den letz-

ten Jahren nicht immer ganz einfach war, was den 

Ticketverkauf betraf.  

Ich wurde von unserem Präsidenten auf die erste 

Sitzung mitgenommen, lernte unsere Tourneepart-

ner kennen und konnte mich auch gleich in das 

Thema einarbeiten.  

Nach der Vertragsunterzeichnung bekam ich eine 

Einarbeitung in das Ticketsystem und konnte dann 

mit unserem Praktikanten den Kartenverkauf star-

ten. Dieser lief auch richtig gut an. Besonders als die 

deutschen Springer gleich zu Saisonbeginn um das 

Podium mitsprangen, merkte man immer montags 

einen Anstieg der Ticketkäufe.  

Von September bis Mitte Oktober wurden zum ers-

ten Mal nur Kombitickets für beide Tage in allen Ka-

tegorien verkauft. Wir haben gehofft, damit für den 

Qualifikationstag einen Zuschaueranstieg zu errei-

chen, was auch mit über 1000 Karten mehr erreicht 

wurde. Insgesamt blieben die Zuschauerzahlen aber 

ähnlich wie im letzten Jahr, wobei wir den Freikar-

tenbereich wieder etwas reduzieren konnten und 

auch der VIP Kartenverkauf stieg leicht an. 

 

Eine weitere Neuerung gab es im Ticketbereich 

noch, unser Vertragspartner für die Tageskassen 

stieg Personalbedingt aus dem Vertrag aus und wir 

haben zum ersten Mal ohne fremde Firma die Ta-

geskassen selbst gestemmt. Wir haben ab dem 28. 

Dezember an bis zu sechs Tageskassen über 4500 Ti-

ckets verkauft. Die Zuschauer konnten ihre Tickets 

aber auch über eine Telefonhotline oder im Internet 

kaufen, wobei man sagen muss, dass mittlerweile 

online am meisten gekauft wird. 
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Wie auch in den letzten Jahren wurden die Verpfle-

gungsstände im Stadion mit dem Arbeitseinsatz der 

Eltern unserer Sportler gestemmt und waren am 

Ende des Neujahrstages fast wieder ganz „ausver-

kauft“. Nach dem verletzungsbedingtem Ausfall von 

Moni Maurer lief hier auch fast alles reibungslos ab, 

alle haben mitgeholfen und das ist nicht immer 

selbstverständlich. Hier möchte ich mich nochmal 

bei allen bedanken, aber besonders bei Anja Scheck 

und Toni Götz, ohne die beiden würde viele Veran-

staltungen des Vereins nicht so selbstverständlich 

ablaufen. 

 

Weitere Termine 

 

Nach einer kurzen Erholungspause für alle Helfer 

folgte dann am Faschingssamstag der Starbiathlon. 

Leider war dieses Jahr der Zuschaueransturm sehr 

überschaubar und so ging auch unsere Einnahme 

bei dieser Veranstaltung zurück. Dafür hatten wir 

am Faschingsdienstag bei wunderbarem Sonnen-

schein ein tolles „Damenskispringen“ mit  vielen 

weiteren Attraktionen  und konnten das Minus vom 

Samstag wieder gut machen. 

 

 

Vorschau 

 

Nachdem alle Zahlungen des DSV eingegangen sind, 

die Wintersaison beendet ist und alle Trainer abge-

rechnet haben, hoffe ich auf eine weiter gute Zu-

sammenarbeit, einen guten Ticketverkaufsstart am 

1. September und wünsche allen einen schönen und 

erholsamen Sommer. 

 

Zum Schluss möchte ich mich noch bei meiner  

Familie bedanken, die mich immer unterstützt und 

des öfteren auch auf mich verzichten musste. 

 

Im Anhang finden sie noch die Abrechnung des Ge-

schäftsjahres 2013 / 2014. 

 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

Ulrike Kraus 
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Abrechnung Geschäftsjahr 2013 / 2014 
 
Das Geschäftsjahr des Skiclubs begann am 1. Juli 2013 und endete am 30.Juni 2014, das heißt, dass diese Zah-
len noch aus der Amtszeit meines Vorgängers stammen. 
 
Ideeller Bereich 
 Einnahmen 

Clubbeiträge, Sportveranstaltungen, Spenden und Elternkautionen                   110.561 € 
    

Ausgaben 
Bürokräfte, Trainer, Fahrzeuge, Verbandabgaben, Versicherungen 
Sportliche Veranstaltungen, Werbekosten, Hütten, Verwaltung, 
Funktionäre, Athletenzuschüsse und Abschreibungen            - 569.263 € 
 

1. Vermögensverwaltung 
 Einnahmen aus Werberechten, Mieteinnahmen, Grundstücksauf- 

 Wendungen und anteilige Verwaltungskosten                 389.097 € 

 

2. Sportbetrieb / Zweckbetrieb 
 Startgelder und anteilige Verwaltungskosten                    5.064 € 

 

3. Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 
 Einnahmen aus Buswerbung, sonstige Einnahmen, anteilige Kosten 

 für Versicherungen und Fahrzeuge                                  29.363 € 

  

  

       Jahresüberschuss / -verlust                 -  35.178 € 

 

 

Gewinnentwicklung 
der letzten Jahre 
 
Geschäftsjahr 2009 / 2010  - 21.281 €  (enthaltene Abschreibungen: 32.868 €) 
Geschäftsjahr 2010 / 2011 -   9.232 €  (enthaltene Abschreibungen: 32.053 €) 
Geschäftsjahr 2011 / 2012     4.888 €  (enthaltene Abschreibungen: 26.012 €) 
Geschäftsjahr 2012 / 2013 - 10.915 €  (enthaltene Abschreibungen: 22.298 €)  
Geschäftsjahr 2013 / 2014 - 35.178 €  (enthaltene Abschreibungen: 22.508 €) 

 
  



Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 
 

 Jahresbericht 2014 – 2015 mit Finanzbericht 18 

 

 
 

Pressebericht 2014 / 2015 
Hannes Krätz, OK-Pressechef 

 
 
Liebe Clubmitglieder, 

meine Arbeit als OK Pressechef konnte sich in die-

sem Jahr wieder mehr auf den Hauptaufgabenbe-

reich, nämlich die verantwortliche Pressearbeit 

rund um das Neujahrsskispringen konzentrieren.  

Möglich wurde dies, weil sich die Sportwarte und 

Trainer erfreulicherweise immer mehr einbringen in 

die Öffentlichkeits- und Pressearbeit ihrer jeweili-

gen Sparte. Auch die Praktikanten und FSJ’ler im 

Club-Büro übernehmen Teile der Aufgaben und so 

ist die umfangreiche Pressearbeit unseres aktiven 

und erfolgreichen Vereins inzwischen auf mehrere 

Schultern verteilt: Die Internetseite des SCP wird 

laufend gepflegt, Pressemeldungen über aktuelle 

Termine, sportliche und gesellige Veranstaltungen 

werden geschrieben und die Ergebnisse unserer 

jungen Sportler zeitnah veröffentlicht.  

Wie für alle anderen Organisationsbereiche des OK 

Neujahrsskispringen war auch für das Presseteam 

dieses Jahr von besonderen Herausforderungen ge-

prägt. Das Wetter, die Verschiebungen im Vorfeld 

und der Unfall am Bahnübergang hatten auch die 

Medien-vertreter zusätzlich gefordert. Organisa-

tion, Betreuung und Service für die Fotografen, 

Journalisten, Hörfunk und TV waren aufwendiger 

als in einem „normalen“ Jahr.  

Aber gerade der Aufwand im Pressebereich ist wich-

tig und muss betrieben werden, denn schließlich 

sind es die Medienvertreter, die das Neujahrsski-

springen in alle Welt transportieren und dadurch zu 

einer wertvollen Marke machen.  

Dass das Neujahrsskispringen auch innerhalb der 

Tournee eine besondere Position einnimmt, zeigen 

erneut die aktuellen TV-Quoten.  

 

 

 

 

 

 

 

(Abb.: Anflug auf einen Wettkampf 2015 mit begeisterter Zu-

schauer- und Medienresonanz) 

Das Skispringen gehört zu den großen Winter-

sportevents, die im deutschen Fernsehen nach wie 

vor eine beachtliche Zugkraft aufweisen. Vor allem 

die Vierschanzentournee ist für viele Sportbegeis-

terte ein alljährliches TV-Event.  

Für die Übertragungen der 63. Tournee kamen im 

Schnitt 23,5 Prozent Marktanteil zustande. Dies sind 

zweifelsfrei stattliche Werte für Das Erste und das 

ZDF. Allerdings waren bei der Vierschanzentournee 

2013/14 noch 24,5 Prozent drin, im Jahr davor sogar 

28,1 Prozent.  

Unser Neujahrsspringen holte im Ersten dann zum 

Jahresbeginn 2015 ab 13.55 Uhr deutlich bessere 

Zahlen als die Übertragung vom 1. Januar 2014 im 

ZDF: 6,05 Millionen Skisprungfans ab drei Jahren 

sorgten dieses Jahr für famose 28,9 Prozent Markt-

anteil. Zum Vergleich: Der Sprung ins Jahr 2014 kam 

auf 25,0 Prozent.  

Das Neujahrsskispringen lag damit als einziger der 

vier Tourneeorte erneut über den hohen TV-Werten 

von vor zwei Jahren. Damit wir dieses hohe Niveau 

auch innerhalb der Tournee weiter halten können, 

wird das OK-Presseteam auch für die 64. Tournee 

wieder alles geben.   
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Bericht des Vereinsarchivars 
und Fundusverwalters  
Dr. Lothar Gräser 
 

Liebe Clubmitglieder,  

das zum Club-Jubiläumsjahr in 2004 eingerichtete 

Vereinsarchiv, vulgo das „Gedächtnis unseres 

Clubs“ befindet sich bekanntlich im OG der Ge-

schäftsstelle und der überlieferte Quellenbestand 

steht jedermann für Auskünfte aus früheren Jahr-

zehnten Vereinsgeschichte zur Verfügung (Anfra-

genbearbeitungen / Öffentlichkeitsarbeit). 

Im Überblick ab 2011/12 bis heute seien nur einige 

Facetten von archivalischen Anfragen und Aufträ-

gen beispielhaft herausgegriffen: 

Alljährliche Archivaliennachsuchen für Saal-Dekoar-

beiten anläßlich Silvesterempfang für IVT-Offizielle 

im Hotel Mercure, Archivrecherche für holländi-

schen Reporter, Recherche für finnische Reise-

gruppe betr. OWS 1936, USA-Anfragebearbeitung 

Vereinsabzeichen, Archivalische Fotonachsuche für 

finnische Universität Oulu, Ermittlung finnischer Ski-

springer 1953-1990, Anfragebearbeitung für GAP-

Tourismus betr. 5. IWW 1941 im Olympiaort, Unter-

lagenrecherchen für Journalisten betr. zweier Be-

richte im Urlaubsmagazin „Grenzenlos“, Sterbebil-

derrecherchen für Präsentationstafel im Clubheim, 

Recherchen zur Erwiderung ÖSV-Nichtigkeitsantrag 

betr. Gemeinschaftsmarke (Tourneegründung), 

Teil-Durchforstung von ca. 2.000 alten Mitglieder-

Karteikarten betr. Clubheim-Ehrentafel, Nachsu-

chen für SC-Publikationsvorhaben Armin Bittner, 

Aufstellung Medienaktivitäten für Geschäftsstelle, 

Anfrage zum Wettersteinlauf-Rennen 1924, An-

fänge Wintersport in GAP für Filmdokumentation  

des BR, Abriss „Geschichte des Skispringens“ für 

SCP-Homepage, Erarbeitung Kommerzialisierung 

der IVT für OKP, Zusammenstellung der GAP-Tages-

sieger des Internat. Neujahrsskispringens seit 1922 

ff., Systematisierung von Vereinsabzeichen, Medail-

len, Plaketten und Pins, Recherchen zu DSV- und 

BSV-Gründungsdaten, Historie zu Kochelberg-,  

Gudiberg- und Hausbergsprungschanzen, Anfrage  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

aus England zur NJSSP-Historie, Erläuternde Betex-

tung historischer Sprungskier-Präsentation, Erstel-

lung der Jubiläumschronik für den SCG (!), IVT-An-

frage der Universität Mainz, wie überhaupt auch 

Facharbeitenunterstützungen, u.a.m. 

 

  
 
(Abb.: Vereinsarchivar mit überliefertem Schriftgut im OG-

Archiv der Clubgeschäftsstelle  (Foto priv.)                 

 

 

Das darüber hinaus vereinseigene Wintersportde-

pot mit aberhundert historischen Exponaten vielfa-

cher Provenienz befindet sich im Eingang OST des 

Olympia-Skistadions und verwahrt Schlittschuh-

sammlung, Eisstöcke, genagelte Bergschuhe, Bobs, 

Schiebeschlitten, Skeleton, -zig Montagebrettchen 

mit Skibindungen, Langlauf-, Alpin-, Sprung- und 

Klappskier, Skistöcke, Helme und Sprunganzüge, 

Doku-Bildtafeln mit historischen Abb., und vieles 

mehr. 
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Bei terminierten über zweistündigen Großschan-

zenführungen für besonders Hotel- Tagungs- und 

Reisegruppen wird dieser Fundus besichtigungs-

werbewirksam mit einbezogen, d.h., besonders die 

IVT nebst Skihistorie den Besuchern beispielhaft er-

läutert (Erwachsenenbildung). Auch war die „Aus-

stellung“ schon mehrfach Gegenstand des Interes-

ses mehrerer Print- und v.a. auch elektronischer 

Medien. Zudem erfolgen vielfache Anfragen nach 

Leihgaben für div. Ausstellungen, Schaufensterge-

staltungen, Fotodokumentationen. 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

(Abb.: Skihistoriker anl. Schanzenführung inmitten TN-Gruppe  Ge-

rahmter Text: Beispiel einer Führungs-Danksagung (Foto Lionsclub 

Rottal-Inn) 

 

Beispielhaft seien neben der verantwortlichen Ver-

waltung (Sammeln  -  Bewahren  -  Vermitteln) der 

Sammlung aufgezeigt: Leihgaben-Unterstützung 

der temporären Ausstellung des Museums Aschen-

brenner „Frauen auf Skiern“, Leihgaben-Präsenta-

tion in Ludwigstraßen-Schaufenstern, Eingangsbe-

reich und zwei clubeigenen Schrankvitrinen im Ho-

tel Mercure, Leihgaben für Werbegemeinschaft 

Ludwigstraße, Unterstützung Schülerreferat betr. 

Sprunganzüge, Umfeldarbeiten für raumhohe Po-

kalvitrine im Clubheim (Pokalepräsentation), Jour-

nalisten-Betreuung betr. Nostalgie-Abfahrten 

(Selbstversuch) für Süddeutsche Zeitung, Recher-

chen zu Epochenstimmigkeiten zu präsentierender 

Exponate, vergrößerte historische Bilderreprodukti-

onen auf Kappatafeln für Dokuzwecke, Filmproduk-

tion Babelsberg betr. „Eddy the eagle“ der 1980er 

Jahre, u.a.m. 

 

Abschließend der unverzichtbare Dank an das SCP- 

und OK-Präsidium für Befürwortungen, Mandate 

und Unterstützung der getätigten Arbeiten, wobei 

betr. letzteren auch die Crew der Geschäftsstelle 

(aktuell: Damen A. Habbach und N. Hasselbacher 

sowie Praktikant S. Kuhn und FSJ‘ler F. Emmert) der 

B.B.-Nachära betr. administrativer und sonstiger Zu-

arbeiten dankend zu erwähnen ist.  

 

Ein separater Dank auch an Gino Pieri für langjäh-

rige stets zuverlässige handwerkliche Mitarbeiten 

bei einschlägigen, mannigfachen (Deko-) Präsenta-

tionen. 

 

 

Dr. Lothar Gräser 

Vereinsarchivar 
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Sportwart Alpin 
Peter Strobel 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
Wieder geht eine für den SCP erfolgreiche Saison zu 
Ende. Im Alpinen- Seniorenbereich konnten teils 
herausragende Ergebnisse eingefahren werden. 
 
Weltcup 
 
An vorderster Front steht hier natürlich unser Vor-
zeige-Athlet Felix Neureuther. Neben den Plätzen 3 
im Slalom von Levi sowie in Kitzbühel und Schlad-
ming, konnte er in Are sowie in Zagreb sogar Platz 2 
erreichen. Getoppt 
wurden diese Er-
gebnisse noch von 
den Slalomsiegen in 
Madonna De Cam-
piglio sowie in Wen-
gen. Leider reichte 
es am Schluss denk-
bar knapp nur zu 
Platz 2 im Slalomge-
samtweltcup.  
Spannend wurde es 
dann zur WM in Vail 
USA. Hier musste Felix mit der ihm auferlegten Fa-
voritenrolle im Slalom fertig werden! Im Riesensla-
lom fuhr er noch knapp als 4. am Podest vorbei. Im 
Slalom konnte er sich dann noch steigern und holte 
sich verdient den 3. Platz. Beim Heimriesenslalom in 
Garmisch-Partenkirchen konnte er dann seine er-
folgreiche Saison mit Platz 2 beenden. 
 
 
Susanne Riesch die nach schwerer Verletzung ihre 
gewohnten Leistungen nicht mehr abrufen konnte, 

beendete ihre Karriere. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Deutschlandpokal 
 
Hier hatten wir mit Jessica Vom Brocke und Thomas 
Schwarz weitere SCP  Athleten am Start. Jessica 
konnte neben 3 ersten sowie 2 zweiten Plätzen in 
der Gesamtwertung den 2. Platz  erreichen. Sie 
konnte  sogar 4 von 5 Riesenslaloms der Ski Liga 
Bayern für sich entscheiden. Thomas überzeugte  
mit 2 dritten Plätzen beim Parallelslalom von Ostin 
und konnte sich in der Gesamtwertung Platz 3 er-
obern. 
 
 

 
 

 
 
Special Olympics 

 

Hier haben wir mit Johanna Heins eine junge Athle-

tin am Start. Bei den Nationalen Winterspielen 

Special Olympics Deutschland erreichte sie Gold im 

Riesenslalom und Silber im Slalom.  
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Ski-Cross 
 
Nach ihrer schweren Verletzung, gelang es Anna 
Wörner nicht sofort wieder in die Erfolgspur zurück-
zukommen. Die Plätze 25 und 23 beim Weltcup in 
Arosa sowie die Plätze 20 und 7 beim Heimweltcup 
am Tegernsee zeigen, dass es aber stetig bergauf 
geht Der 3. Platz bei der Deutschenmeisterschaft in 
Grasgehren zum Abschluss gibt ihr aber Hoffnung 
für die nächste Saison. 
 

 
 
 
Freestyle 
 
Sabrina Cakmakli startet hier in der Halfpipe sowie 
beim Slopestyle. 
Bei der WM in Kreischberg AUT machte die zurzeit 
beste deutsche Freestylerin   mit Platz 5  in der Half-
pipe schon  auf sich aufmerksam. In Park City USA 
war es dann so weit, mit Platz 2, ebenfalls in der 
Halfpipe erreichte sie  ihren ersten  Podest Platz im 
Weltcup. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Clubmeisterschaft Alpin 
 
Den Titel des alpinen Clubmeisters sicherten sich 
Theresa Angerer und Lucas Rehm. 
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Ergebnisse 

Felix Neureuther  Weltcup und WM: 
Levi:   WC SL 3 
Beaver Creek  WC GS 8 
Are   WC SL 2 
Alta Badia  WC GS 5 
Madonna Di Campiglio WC SL 1 
Zagreb   WC SL 2 
Adelboden  WC GS 5 
Wengen   WC SL 1 
Kitzbühel  WC SL 3 
Schladming  WC SL 3 
Vail/Beaver Creek  WM RS 4 
Vail/Beaver Creek  WM SL 3 
Garmisch-Partenk. WC GS 2 
Kranjska Gora  WC GS 5 
Kranjska Gora  WC SL 9 
Slalom-Weltcup Gesamt  Platz 2 
 
Susanne Riesch Weltcup: 
Ende der Karriere! 
 
Jessica Vom Brocke Deutschlandpokal: 
Wittenburg   SL 1 
Bad Wiessee   RS 1 
Leutasch   RS 1 
Steinach    RS 2 
Ostin    RS/PSL 2 
Gesamtwertung   Platz 2 
 
Thomas Schwarz Deutschlandpokal: 
Wittenburg   SL 3 
Ostin    PSL 1 
Gesamtwertung   Platz 3 
 
Johanna Heins Special Olympics: 
Vorarlberger Meisterschaft  RS         2 
Nationale Winterspiele Inzell RS    Gold 
Nationale Winterspiele Inzell SL   Silber  
Nominierung Weltspiele 2017 Schladming 
Trainer: Peter Posch 
 
Anna Wörner Skicross: 
Arosa   WC  25 
Arosa   WC  23 
Tegernsee  WC  20 
Tegernsee  WC  7 
Grasgehren  DM  3 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sabrina Cakmakli Freestyle: 
Park City Slopestyle WC 11 
Park City Halfpipe WC 2 
Tignes  Halfpipe WC 7 
Tignes  Slopestyle WC 11 
Kreischberg Halfpipe WM 5 
Kreischberg Slopestyle WM 12 
 
 
Clubmeisterschaft Alpin: 
Theresa Angerer  Damen 
Lucas Rehm  Herren 
 
 
Allen Athleten wünsche ich eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison 2015/2016. 
 
Ausführliche Ergebnisse finden sie auf der  interna-
tionalen FIS-Seite sowie der Homepage des DSV und 
des SCP.     
 
Zu guter Letzt möchte ich mich bei Schülersportwart  
Andreas Reischl sowie den Cheftrainern Ludwig 
Reim und Nina Perner für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Ebenfalls bedanke ich mich bei Präsident 
Michi Maurer sowie dem ganzem Präsidium. Nicht 
vergessen darf ich das  Team der Geschäftsstelle, 
das immer ein offenes Ohr für meine Anliegen 
hatte, vielen Dank. 
 
Auch gilt mein Dank Wolfgang Schumpp (Schumppi)  
 
Ich hoffe der SCP kann  seine Athleten weiterhin so 
fördern, dass sie bis in die Weltspitze vordringen 
können. 
Für mich zählt immer die Bodenständigkeit, die den 
SCP und seine Athleten in der ganzen Welt bekannt 
gemacht hat. Ich hoffe hier, dass man durch zu viele 
Veränderungen nicht den Blick für das wesentliche 
verliert. 
Ich wünsche euch allen weiterhin so fantastische 
und spektakuläre  Skirennen wie in dieser Saison, 
denn nicht einmal ein toller Krimi könnte hier noch 
spannender  sein. 
 
Peter Strobel 
Sportwart Alpin   
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Referent Jugend Alpin 
Wolfgang Schumpp 

 

 

Im abgelaufenen Rennwinter haben die nach-
folgenden Athleten als lizenzierte Wettkämp-
fer für den SCP diverse FIS-Rennen, CIT-FIS-
Rennen (Städte-FIS-Rennen), NJR (National Ju-
nior Race) und DSV-Punkte-Rennen bestritten.  

Darüber hinaus konnte sich Theresa Angerer 
gegen starke Konkurrenz bei unserer internen 
Meisterschaft als SCP-Clubmeisterin feiern las-
sen!  

Für die Saison 2015/2016 wünsche ich den Ath-
letinnen und Athleten unseres Skiclubs ein gu-
tes Sommertraining,  eine verletzungsfreie 
Wettkampfsaison und viel Erfolg in Schule oder 
im Beruf.  

Mein Dank gilt dem Skiclub für die finanzielle 
Unterstützung und unserem Sportwart Peter 
Strobl für die konstruktive Zusammenarbeit. 

 

Wolfgang Schumpp  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ANGERER Theresa  (Jhrg. 1998)        

FIS-Punkte:  SL 142,51/ GS 124,61                

DSV-Punkte:  60,16 

BRAAS Nadja  (Jhrg. 1996)                

FIS-Punkte:        SL 78,83/ GS 83,07/ SG: 110,05  

DSV-Punkte:      71,88 

BACHSLEITNER Niklas  (Jhrg. 1996)  

FIS-Punkte:   SL 73,65/ GS 129,70                

DSV-Punkte:   63,41 

ENGELS Simon  (Jhrg. 1998)                 

FIS-Punkte:     SL 81,01/ GS 101,19/ SG 107,14/  

            DH 118,25                                                     

DSV-Punkte:   49,40 

                                                                                                                                                                                                                                       

 
(Abb.: Gudiberg) 
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Sportwart Schüler Alpin 
Andreas Reischl 

 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
Auch dieses Jahr haben wir wieder einiges aus der 
Sparte Alpin zu berichten. Luggi Reim und Nina Per-
ner als neues Cheftrainer –Team samt ihren zahlrei-
chen Trainern haben auch letzte Sommer und Win-
tersaison rundum qualitativ hochwertige, spitzen 
Nachwuchsarbeit geleistet. Geizgod erstmal hierfür 
an alle. 
 
Sommer 2014 
 
Sommercup 
Die fünf Sommercups, die sich zusammensetzten 
aus 2 Vario-Stations-Geschicklichkeits und Koordi-
nations Wettbewerben fanden im Skistadion und 
am Zerhoch Sportplatz statt. 
Ein Bike Cross wurde auf verschiedenen Strecken al-
tersgerecht in der Föhrenheide durchgeführt, aus 
einem Triathlon am Eibsee wurde wetterbedingt 
kurzerhand ein Duathlon mit Lauf und Bike-Strecke 
absolviert. Zu guter letzt durften sich die Teilneh-
mer noch den Gudiberg hinaufjagen und einen „Er-
satz-Crosslauf“ austragen, der uns am Wank in die-
sem Jahr leider nicht ermöglicht werden konnte. 
Mit durchschnittlich 76 Kindern aus den drei Spar-
ten Alpin, Langlauf und Skisprung hatten wir eine 
rege Teilnehmerzahl an den jeweiligen Veranstal-
tungen. 
 
Team-tag 
Unser Team-tag fand dieses Jahr im Anschluss an 
den 4.Sommercup im Skistadion statt, wozu, auch 
Funktionäre herzlich eingeladen waren. 
Beste Verpflegung und Unterhaltung waren gebo-
ten und auch das schlechte Wetter hinderte keinen 
daran Teamspiele im Regen zu absolvieren. Die an-
schließende Siegerehrung mit gespendeten Sach-
preisen von Schecko (Intersport) und die anschlie-
ßende Feier dauerte bis in die Nacht hinein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

(„Crosslauf“ Gudiberg) 

 
DTM-Nürburgring 
Eine Abordnung von SCP Kindern konnten mit Hias, 
Vreni und Anda einen erlebnisreichen, lautstarken 
Ausflug zum DTM Rennen am Nürburgring erleben. 
Dieses ermöglichte der Sieg an der Mannschafts-
wertung am Werdenfelser Kinderskitag im Winter 
2014. 
 
Wasserskifahren 
Als festen Termin im Kalender haben sich einige 
wieder das Wasserskifahren in Kiefersfelden vorge-
nommen. 
Eine Truppe von Eltern, Kindern und Trainern ver-
brachten dort wieder einen sportlichen, nassen und 
belustigenden Tag, der viel Spaß mit sich brachte. 
 
Kletterwaldwoche  
Sie ist mittlerweile auch ein fester Bestandteil in 
den Sommerferien und wird sehr gut als Spaß und 
Trainingseinheit angenommen. 
Vielen Dank für alle Eltern-Helfer und das Team des 
Kletterwaldes die uns immer unterstützen. 
Nach den Sommerferien starteten dann schon die 
ersten Gletscherfahrten und unsere Kinder freuten 
sich immer mehr auf den kommenden Winter.  
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Auszeichnung  
 

 
(Abb.: Übergabe Spenden Vereinewettbewerb) 
 

Der SCP macht vorbildliche Nachwuchsarbeit!! Wie 
ihr bestimmt schon der Zeitung entnehmen konntet 
und auf unserer Alpinseite berichtet wurde, konn-
ten wir dieses Jahr den Vereinswettbewerb der 
Commerzbank Sport and More BSV für vorbildliche 
Nachwuchsarbeit gewinnen. Diese Auszeichnung 
wurde mit einem Scheck über 1000 Euro belohnt, 
den wir bei einem feierlichen Clubabend entgegen-
nehmen konnten. 
 
Zum zweiten Mal waren unsere Kinder der Alpin Ab-
teilung auch aktiv an der Gestaltung der traditionel-
len Weihnachtsfeier beteiligt und hatten jede 
Menge Spaß dabei, ein Krippenspiel einzustudieren 
und vorzutragen. 
 

 
(Abb.: SCP-Nachwuchs, Krippenspiel Weihnachtsfeier) 

 
Unser anstehender 1.und 2. Ziener Cup, den wir als 
Ausrichter durchführen sollten, konnte leider auf-
grund der Witterung und starken Sturmböen nicht 
durchgeführt werden, obwohl wir bis zur endgülti-
gen Absage alles versuchten. 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Kinderbereich 
 
Ziener Cup 
In diesem Cup wurden diese Saison sehr gute Ergeb-
nisse eingefahren. Der SCP stellte sich immer wie-
der als  sehr starker Verein dar und erarbeitete sich 
so einige Stockerlplätze in den einzelnen Veranstal-
tungen. Paulina Weigelt 2007, Antonia Reischl 2006 
und Luzie Huber 2005 konnten sogar alle fünf Ren-
nen der Cup-Wertung als Siegerinnen für sich ent-
scheiden. Alle anderen standen Ihnen aber in nichts 
nach. 
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So haben wir insgesamt 6 Gesamtsiege und  
weitere Top Ergebnisse eingefahren: 

 

Mädchen 2007 

1.Weigelt Paulina 

5.Kessler Madeleine 

6.Voss Lisa 

7.Rebholz Fanni 

8.Kern Magdalena 

Buben 2007: 

1.Frommbeck Luis 

2.Horvath Lars 

7.Geulen Cornelius 

 

Mädchen 2006: 

1.Reischl Antonia 

4.Gerstl Anna-Lena 

10.Albrecht Mia-Sophie 

12.Knab Annalena 

13. Schäfer Nelly 

Buben 2006: 

5.Wellenstein Quirin 

7.Pickel Luis 

8.Wäger Benedikt 

10.Raab Kilian 

13.Thude Jari 

 

Mädchen 2005: 

1.Huber Luzie 

5.Fuchs Franziska 

Buben 2005: 

2.Falke Lucas 

3.Von Soden Victor 

8.Voss Constantin 

8.Hibler Korbinian 

10.Rebholz Kasper 

16.Leitenbauer Hannes  

 

Mädchen 2004: 

1.Bogner Marie 

2.Buchwieser Christina 

5.Steininger Valentina 

9.Pressler Chiara 

11.Schnepf Nadine 

 

 

 

 

 

 

 

 

Buben 2004: 

1.Kessler Christian 

2.Wörndle Johannes 

7.Wellenstein Anton 

17.Demmel Luis 

21.Raab Korbinian 

 

Mädchen 2003: 

2.Fischer Maresa 

4.Zolk Giulia 

6.Krinninger Katharina 

8.Gerstl Sophia 

15.Engelmann Laura 

17.Heidenreich Emilia 

Buben 2003: 

4.Modolo Ricardo 

6.Kunkel Benedikt 

7.Leitenbauer Martin 

10.Hohlfeld Justin 

12.Falke Nicolas 

12.Geulen Constantin 

20.Kurtz Kilian 

21.Thude Jannis 

 

 

Ziener-Cup Finale Parallelslalom/ April 2015 

Auch hier konnten an einem spannenden Renntag 
einige Stockerlplätze eingefahren werden. Paulina 
Weigelt, Antonia Reischl, Luzie Huber, Bogner Marie  
und Keßler Christian  schafften es mit super Leistun-
gen auf den ersten Platz, Josi Wörndle konnte sich 
den zweiten Platz erfahren und Horvath Lars, Wel-
lenstein Quirin, von Soden Victor Buchwieser Chris-
tina, Brunner Vincenz und Gerstl Sophia standen 
letztendlich auf dem dritten Platz.  

Auch die Leistungen aller anderen Teilnehmer des 
SCP waren nicht zu verachten und sie zeigten anse-
hende Leistungen im Parallelslalom,so dass wir auch 
noch einige 4. und 5. Plätze erreichten.  
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Der Werdenfelser Kinderskitag 2015  

ist ein echter Erfolgstag für unsere SCP-Kids gewe-

sen. Bei den Jahrgängen 2003-2007 gab es: 5 x Gold, 

4 x Silber und 3 x Bronze sowie die Tagesbestzeiten 

Mädchen von Marie Bogner (Gesamtbestzeit Kreuz-

wankl) und Josi Wörndle Buben Tagesbestzeit. Das 

Highlight war zusätzlich noch der Teamwettbewerb 

mit dem Sieg, 2. und 4. Platz.  

 

U12 Kids Cross 

Einen guten Start im Kids Cross 2015 in Mittenwald 

haben unsere Bären hingelegt.    

 U 12 Kids Cross Grasgehren im Allgäu 

Marie Bogner dominiert mit jüngerem Jahrgang bei 

den Mädchen und feiert einen Gesamt-Doppelsieg. 

Auch Giulia Zolk mit einem 3. Gesamt-Platz, Sophia 

Gerstl ebenfalls mit einem 4. Gesamt-Platz & Josi 

Wörndle mit Platz 6 & Christian Kessler mit Platz 8 

haben hervorragende Leistungen gezeigt, so dass 

die Bärengruppe sich auch überregional einen Na-

men gemacht hat. 

 

 

 

U 12 Kids Cross 5 & 6 in Grünten im Allgäu 

SCP Kids räumen ab! Fynn-Jorgen Tschan konnte 

beide Gesamttagessiege für sich entscheiden, wäh-

rend Sophia Gerstl den 5. Kids Cross als Gesamtsie-

gerin beendete. Am  5. Kids Cross wurde Marie Bog-

ner gesamt 3. und im Jahrgang 2004 2. Darauf aller-

dings gewann sie die Klasse & wurde gesamt 2.Giu-

lia Zolk konnte  einen 2. Platz im Jahrgang 2003 und 

einen 3. Platz belegen. Christian Kessler konnte  den 

3. Platz belegen & den  6. Kids Cross in der Jahr-

gangsklasse 2004 für sich entscheiden.  

DSC Finale in Balderschwang 

 

Entscheidend war das Finale für die Qualifikation 

zum Felix-Neureuther Camp:   Für Vier SCP-Talente 

erfüllte sich der Traum demnächst mit dem Slalom 

Star zu trainieren! Gesamtwertung aller Finalren-

nen für das Camp:  

Mädchen 2.Maresa Fischer, 4.Sophia Gerstl, 4.Giulia 

Zolk, 9.Marie Bogner       

Jungen: 20.Christian Keßler, 26.Johannes Wörndle                                                 

Mannschaft: 2.SC Partenkirchen, 7. SC Partenkirche  

 

Gesamtwertung ZIener Kids Cross Region III  

 

Mädchen: 1. Marie Bogner 444P, 3.Sopia Gerstl 

336P, 6. Giulia Zolk 276P, 16.Maresa Fischer 56P 

Jungen: 2.Fynn Jorgen-Tschan 344P, 6.Christian 

Keßler 184P, 12.Johannes Wörndle 84P, 14.Vincenz 

Brunner 68P, 21.Ricardo Modolo 44P 

 

Herzlichen Glückwunsch Euch allen!!!  
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Schülerbereich 

U 14 und U16 Erfolge am Gudiberg 

Julian Bogner holt den Titel "Werdenfelser Meister 

2015 im Riesenslalom". Daniel Heider wird  

"Werdenfelser Vizemeister 2015". Simon Zunterer 

ist Schnellster im Jahrgang 2002.                         

 U14 & U16 BZB-Cup in Unterammergau Slalom                               

Nachdem der 2. BZB Cup im Januar am Steckenberg 

in Unterammergau ausfallen musste, konnte er nun 

als Nachtslalom nachgeholt werden.  

Der SC Partenkirchen startete mit 15 Athleten von 

denen drei einen Podestplatz einfahren konnten. 

Magdalena Mangold, von einer Erkältung ange-

schlagen, startete als einziges Mädchen vom SCP 

und errang einen 4. Platz in der U14 – Wertung.  

Bei den Buben gelang es Julian Bogner mit viert-

schnellster Gesamtzeit sich den Sieg in der Klasse 

U14 zu sichern. Luis Richter, nach dem ersten 

Durchgang noch zweitschnellster, konnte seine Leis-

tung aus dem ersten Durchgang nicht wiederholen 

und landete mit der fünftschnellsten Zeit auf Rang 

zwei in der U14 Wertung. Abgerundet wurde das Er-

gebnis von Marius Streibl, der nach einem guten 

ersten Durchgang sich den vierten Platz in der 

Klasse U14 sicherte. 

Bei den älteren Buben in der U16-Wertung fuhr Max 

Burkhart, Mitglied der Gaumannschaft, auf Rang 

drei. Michel Mussmann fuhr im zweiten Durchgang 

die zweitschnellste Zeit und landete auf Rang vier.  

 

 

 

 

 

 

 

 

BZB Gesamtwertung 

 U14 weiblich 
3.Mangold Magdalena 

U14 männlich 
1. Bogner Julian 
3.Streibl Marius 
7.Richter Luis 
8.Vogt Dominic 
13.Hornsteiner 
14.Zunterer Simon 
17.Beck Aaron 
19.Jäger Tobias 
23.Augscheller Florian 
26.Fischer Thomas 
27.Huber Ben 

U16 weiblich 
12.Hornsteiner Maria 

U16 männlich 
2.Mußmann Michel 
6. Burkhardt Max 
7. Brunner Lorenz 
8. Heider Daniel 
10.Krinninger Maximilian 
13. Miller Xaver 
15.Modolo Angelo 
15.Maurer Michael 

BZB CUP Finale  

Zum BZB Cup Finale war der SCP mit 15 Athleten am 

Start, leider konnten wir hier nur durch Burkhardt 

Max  2.Platz und Mußmann Michel 3.Platz Podest-

plätze einfahren. Bogner Julian wurde im jüngeren 

Jahrgang sechster und mit Brunner Lorenz als neun-

ter hatten wir somit vier Starter und den ersten 

zehn. Bei den Mädchen konnten nur Magdalena 

Mangold mit dem achten Rang, sowie Maria Horn-

steiner mit Platz dreizehn das Finale bestreiten. 
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Wintercup 2014/2015 

 

Unsere interne Rennserie bestand diese Saison aus 
4 Rennen unterschiedlicher Disziplinen und Renn-
strecken, vom Gudiberg, Trögllift, Horn bis zur 
Kandahar wurden, variabler Slalom und schneller 
Riesenslalom mit jeweils 3-4 Durchgängen veran-
staltet. Alle Kinder zeigten sportliche Leistungen, 
konnten Rennflair spüren und auch mal an Ihre 
Grenzen gehen. 

Der letzte und vierte Wintercup konnte dank zahl-
reicher Elternhelfer bei warmen Temperaturen mit 
3 Durchgängen an der Kandahar als schneller Rie-
senslalom ausgetragen werden. 

 

Und dann stand es auch fest !!!! 

 

 

 

 

Ergebnisse Wintercup 2014/2015: 

Jahrgang 2008 

1.Enz Annika 

2.Wäger Theresa 

3.Wellenstein Sebastian 

 

Jahrgang 2007 

1.Horvath Lars 

2.Weigelt Paulina 

3.Frommbeck Luis 

 

Jahrgang 2006 

1.Reischl Antonia 

2.Wäger Benedikt 

3.Wellenstein Quirin 

 

Jahrgang 2005 

1.von Soden Victor 

2.Falke Lucas 

3.Huber Luzie 

 

Jahrgang 2004 

1.Keßler Christian 

2.Wörndle Johannes  

3.Brunner Vincenz 

 

Jahrgang 2003 

1.Zolk Giulia 

2.Gerstl Sophia 

3.Modolo Riccardo 
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Kinder Clubmeisterschaft und 3. SCP-Wintercup 

mit schnellem Riesenslalom am Horn: 

Bei perfekten Bedingungen konnten die Kinder 

Clubmeisterschaft 2015 und der dritte Wintercup 

am 15.03.2015 auf der Hornabfahrt gefahren wer-

den. Bei einem Super-G-ähnlichen Riesentorlauf, 

der mehr als sonst eine hohe Fahrgeschwindigkeit 

forderte, konnten sich die Kinder in drei Rennläufen 

herantasten, von Fahrt zu Fahrt mutiger werden 

und die Strecke kennenlernen. Die Kurssetzung 

wurde bewusst mit weiteren Abständen und somit 

schnellen Schwüngen von Armin Bittner flüssig ge-

steckt und lud damit die Mutigen voll zum Angriff 

ein. Die Pistenverhältnisse waren sehr gut und der 

Rennverlauf verlief reibungslos, so dass die Kinder 

beste Wettkampferfahrungen sammeln konnten. 

Von beachtlichen 82 Teilnehmern wurden insge-

samt 246 Rennläufe in 2:45 Stunden durchgeführt. 

Unsere Kleinsten der Jahrgänge 2008 schlugen sich 

dabei bestens und glänzten zum Teil mit einer über-

raschend couragierten Fahrweise. Auch zeigten sich 

bei vielen Kindern erhebliche Fortschritte in der 

Skitechnik, beim Kampfgeist, dem Willen im Wett-

kampf anzugreifen und das Beste aus sich herauszu-

holen.  

Ein gelungener Renntag für unsere SCP- Kinder, der 

allen eine Menge Spaß gemacht haben dürfte.  

 

 

 

Clubmeister im Kinderbereich  2014/2015 

U6 männlich: Horvath Ben 

U6 weiblich: Ostler Emma 

Jhg 2008 männlich : Wellenstein Sebastian 

Jhg 2008 weiblich: Enz Annika 

Jhg 2007 männlich: Frommbeck Luis 

Jhg 2007 weiblich: Weigelt Paulina 

Jhg 2006 männlich: Wäger Benedikt 

Jhg 2006 weiblich: Reischl Antonia 

Jhg 2005 männlich: von Soden Victor 

Jhg 2005 weiblich: Huber Luzie 

Jhg 2004 männlich: Keßler Christian 

Jhg 2004 weiblich: Bogner Marie 

Jhg 2003 männlich: Modolo Riccardo 

Jhg 2003 weiblich: Gerstl Sophia 

 

 

Auch an einigen weiteren Rennen im In- und Aus-

land nahmen hin und wieder einige SCP Kinder an 

Rennen teil. 

Auch hier schlugen sie sich immer gut und konnten  

bei der Konkurrenz, die sich zum Teil aus 15 Natio-

nen zusammensetzte, gut schlagen, wie z.B. auch 

am internationalen Silvretta Schüler Cup in  

Samnaun, den einige Kinder von uns bestreiten wer-

den, Redaktionsschluss allerdings vor dem Rennen 

ist. 
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Somit möchte ich mich als Kinder und Schülersport-

wart Alpin bei allen meinen Trainern und  

Helfern für eine spannende und erfolgreiche Saison 

bedanken.  

 

In der Hoffnung dass wir auch in den kommenden 

Jahren unsere Ansprüche und unser hohes Niveau 

halten können. 

 

Ich  wünsche allen einen schönen Sommer und 

freue mich schon auf die anstehende Wintersaison 

 

 
 

Mit sportlichen Grüßen 

Anda Reischl 
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Sportwart und Trainer Ski-
sprung/Nordische Kombination  
Wilhelm Kraus und Fabian Ebenhoch 

 

 
Sommer 2014 
 
Letzten Sommer gab es große Veränderungen in der 

Abteilung Skisprung/Nordische Kombination zum 

einen trat der langjährige Sportwart Thomas Scheck 

nicht wieder zur Wahl an, seinen Posten übernahm 

ich ehemaliger Skispringer Wilhelm Kraus. Zudem 

ging Thomas Krause nach 5 Jahren als Cheftrainer  

zurück in den Schwarzwald. Als neuen Cheftrainer 

konnten wir Fabian Ebenhoch in unser Team holen. 

 

Neben vielen Wettkämpfen gab es auch DSV/BSV-

Lehrgänge sowie SCP-Kurse. Ein längerer SCP-Kurs 

fand, im neu errichteten Schanzenzentrum von 

Tschagguns Monatfon statt.  

Unser 

FSJ’ler Fa-

bian Em-

mert be-

gann im 

Herbst 

sein frei-

williges 

soziales 

Jahr beim SCP, seine Vorgängerin   Johanna 

Schnurr verlegte den Start ihres Studiums auf März 

2015 und stand uns diesen Winter somit noch als 

Trainerin zur Verfügung, wofür wir uns bedanken 

möchten. 

 

Zu Beginn des Schuljahres 2014/2015 schafften drei 

Athleten den Sprung an eine Eliteschule des Sports. 

Kilian Märkl und Max Goller gingen nach Berchtes-

gaden und Michael Schicker schaffte es auf das In-

ternat in Oberstdorf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Winter 2014/2015 

 

Der Start in den Winter verlief nicht wie gewünscht, 

denn  der 

Schnee ließ 

wie es wohl 

jeder mitbe-

kam, sehr 

lange auf sich 

warten. So 

konnte im 

Skistadion erst zwischen Weihnachten und Neujahr 

Schnee produziert werden was für ein Training mit 

den jungen Athleten jedoch zu spät war, da der Auf-

bau für die Tournee bereits in vollem Gange war.  

Auch andere Orte hatten Probleme mit dem späten 

Schneefall so mussten die in Rastbüchel angesetz-

ten 

Wett-

kämpfe 

nach 

Oberhof 

verscho-

ben wer-

den. Lei-

der war 

kurz nach Neujahr wieder ein Wärmeeinbruch, aber 

Ende Januar gab es dann genug Schnee um im Ski-

stadion auf unseren Schanzen zu trainieren. Wegen 

des Starbiathlons der ARD konnte aber nur kurze 

Zeit trainiert werden, da das Skistadion hierfür wie-

der zwei Wochen gesperrt wurde. Die Saison im ei-

genen Stadion endete auch früher als gewollt, seit 

Mitte März wird für den Kinofilm über „Eddie the 

Eagle“ vor Ort gedreht. Trotz alldem konnte diesen 

Winter auf der K20 mit Schneespur trainiert wer-

den. 
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Eigene Veranstaltungen  

 

Continental Cup 

Die für den vierten Advent angesetzten Wett-

kämpfe mussten aufgrund des späten Winterbe-

ginns leider abgesagt werden.  

 

Deutschlandpokal Skisprung  

Wie in den Jahren  zuvor fand  direkt nach dem Neu-

jahrsspringen  der Deutschlandpokal für die Jahr-

gänge  J17 und älter statt. Wobei die beiden Wett-

kämpfe am Samstag stattfanden, um den schlech-

ten Wettervorhersagen zu entgehen. Auf der vom 

Weltcup noch top präparierten Schanze, schnitt 

Moritz Echsler der einzige SCP- Springer hervorra-

gend  ab. 

 

Minitournee 

Der für Ende Januar angesetzte Wettbewerb stand 

zuerst auch unter dem Zeichen des Schneemangels, 

doch in der Nacht vor dem  Wettkampf herrschte 

starker Schneefall,  weshalb am Morgen die Schan-

zen erst wieder Sprungbereit gemacht werden 

mussten. Der Kombinationslanglauf fand in Kalten-

brunn  statt wobei die SCP-Athleten  zahlreiche 

Stockerlplätze einfuhren. 

 

Faschingsspringen 

Das traditionelle Faschingsspringen konnte erfolg-

reich auf den zwei Nachwuchsschanzen  stattfinden. 

 

 
 

 

 

 

 

 

Nachwuchsgewinnung 

 

Grundschulwettkampf 

Auch der Grundschulwettkampf musste aufgrund 

des fehlenden  Schnees um zwei Woche verschoben 

werden. Bei unserem Regionalentscheid am Ka-

tihang nahmen 59 Kinder aus den Grundschulen 

Partenkirchen, Garmisch, Grainau, Farchant und 

Oberau teil. Beim Finale am Spitzingsee am Ascher-

mittwoch konnten 7  Kinder eine Sprungausrüstung 

gewinnen, wobei Tabea Oeffner und Luis Fromm-

beck jeweils den ersten Platz belegten. Zudem be-

legte die Grundschule Garmisch in der Schulwer-

tung den 3 Platz. 

 

Nordische Nacht  

Die Termine im Dezember fielen wie die anderen 

Termine dem milden Winterbeginn zum Opfer, die 

weiteren Termine konnte allerdings planmäßig 

durchgeführt werden und waren auch gut besucht. 

Eine Neuerung diese Saison war, dass nicht mehr 

mit Alpinski gesprungen wurde, sondern mit Xcuse 

Ski (breite Langlaufski). Unsere Nordische Nacht ist 

einen sehr gute Veranstaltung zur Nachwuchssich-

tung, die gemeinsam mit der Langlaufabteilung or-

ganisiert wird. 
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Schanzenzustand  

 

HS 140 

Die Große Olympiaschanze ist in tadellosem Zu-

stand und wurde von der deutschen Nationalmann-

schaft,  auf der im  Oktober eingebauten Eisspur, zur 

Wintervorbereitung genutzt. 

 

HS 89 

Die kleine Olympiaschanze bekommt im Frühjahr 

2015 die lang erwartete neue Spur von der Peter 

Riedel GmbH, bei dem Umbau wird auch gleich eini-

ges am Anlauf  verändert um die Schanze danach 

optimal nutzen zu können, damit sowohl im Som-

mer als auch im Winter dort gesprungen werden 

kann. 

 

HS 43 

Bei ihr standen im Sommer 2014 einige Reparaturen 

an. Der Sommerbetrieb funktionierte gut, aber für 

den Winterbetrieb muss noch etwa Nachgebessert 

werden. 

 

HS 20 

Der Sommerbetrieb kann stattfinden. Für die Präpa-

rierung der Schanze im Winter wurde der Aufsprung 

verbreitert. Auf der Schneespur  im Winter lässt sich 

gut trainieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

 Die SCP-Website Skisprung ist immer aktuell 

und enthält auch die aktuellen Ergebnislisten. 

 Unsere Facebookseite erreicht jede Woche 

über 1.000 User und enthält auch Infos über die 

letzten Wettkämpfe der SCP-Athleten  

 

Analyse der Wettkämpfe 

Unsere Sportler erzielten herausragende Ergebnisse 

auf nationaler und internationaler  Ebene. 

 

Schüler: 

Ben Horvarth feierte in der S7 vier Siege bei der Mi-

nitournee und gewann dadurch souverän die Ge-

samtwertung. 

 

In der S8 gelang Lars Horvarth das gleiche, hinter 

ihm wurde Cornelius Geulen im Gesamtstand zwei-

ter. 

 

In der S9 konnten vor allem die Mädchen überzeu-

gen, so erreichten Sarah Centmayer den zweiten 

und Leni Ostler den dritten Platz  in der Bayerncup 

Gesamtwertung. Malin Walter siegte in der Kombi-

nation beim Bayerncup in Hasselbach. Maxim Bosse 

sammelte bei der Minitournee seine ersten Wett-

kampferfahrungen. 

 

In der S10 konnten Magdalena Burger, Theresa 

Spiegel, Florian Schulz und Hannes  

 

Neff regelmäßig beim Bayerncup  und Minitournee 

um die vorderen Plätze mitkämpfen und auch einige 

Siege einfahren. Florian schaffte in der Minitournee 

den  Sieg in der Gesamtwertung Skisprung.  

 

In der S12 sammelten Liliam Walter und Constantin 

Geulen bei Minitournee und Bayerncup wertvolle 

Wettkampfpraxis. Ronja Drax schaffte in der Ge-

samtwertung Nordische Kombination, den dritten 

Platz im Bayerncup. 
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In der S13 sprang Xaver Rappensberger in der Bay-

erncupgesamtwertung auf Platz 2 im Spezialsprung 

und auf Platz 3 in der Nordischen Kombination, was 

für ihn den BSV-Kader realistisch macht. Zudem 

sammelten er und Paul Päsler Erfahrung auf natio-

naler Ebene beim Deutschen Schülercup. 

 

 
(Abb.: BSC Finale Ruhpolding)  

 

In der S14 konnte Patrick Svinger beim Deutschen, 

sowie Bayrischen Schülercup um die vorderen 

Plätze mitspringen.  

 

In der S15 konnte Leoni Glas drei Siege bei drei Teil-

nahmen beim Bayerncup feiern und sprang beim 

Deutschen Schülercup um gute Platzierungen mit. 

Kilian Märkl gewann auch einen Bayerncup, zudem 

konnte er im Deutschen Schülercup um die Podest-

plätze mitkämpfen. Max Goller schaffte es eine 

Deutschen Schülercup zu gewinnen und beim Bayri-

schen Schülercup aufs Podest zu Springen. Kilian 

und Max sammelten zudem erste Erfahrungen im 

Deutschland Pokal. 

 

Jugend/Junioren/Herren: 

In der J16 war es für Michael Schicker, Sebastian 

Böhm, Josef Vögele und Fabian Schultz  eine schwie-

rige erste Saison beim Deutschland Pokal, trotzdem 

schafften alle Punkte einzufahren. 

 

Moritz Echsler schaffte es in der J17 den Deutsch-

land Pokal in Parten-

kirchen zu gewinnen 

und  bei weiteren 

Wettkämpfen auf 

das Podest zu sprin-

gen. Bei der Deut-

schen Jugendmeis-

terschaft in Lauscha  

wurde er zudem im 

Einzel dritter und ge-

wann mit dem Team 

BSV 1 den  Titel. Auf Grund der guten Platzierungen 

wurde er für den Alpencup in Chaux Neuve (FRA) 

nominiert, wo er sich auch gut präsentierte und die 

ersten Punkte holte.  

 

Bei den Herren schaffte Philip Vetterl beim Deutsch-

land Pokal  der Nordisch Kombinierer den dritten 

Gesamtplatz, bei einem Sieg. Er konnte auch beim 

Alpencup in Oberwiesenthal  den Sprung unter die 

Top 10 schaffen. 

 

 

Ziele 

Ziel ist es, weitere Schüler in die BSV-Mannschaft 

sowie in die DSV-Kader zu bringen. Vielleicht schafft 

auch wieder jemand den Wechsel auf eine Elite-

schule des Sports. Ein weiteres Ziel ist es, die Nach-

wuchsgewinnung weiter voranzutreiben. Zudem 

soll die Nordische Kombination im SCP etabliert 

werden. 

 

Mit sportlichen Gruß 

 

Wilhelm Kraus 

Fabian Ebenhoch 
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Sportwart Nordisch Langlauf  
Markus Dorfleitner 
 

(Siegerbild Sparkassencup Krün) 

Liebe Clubmitglieder, 

die Langlaufabteilung konnte in dieser Saison einige 

Erfolge erzielen. Sicherlich ist der Vizemeistertitel in 

der Klasse U18 von Jakob Leismüller im Sprint in 

klassischer Technik, sowie der Doppelsieg im Deut-

schen Schülercup von Anderl Stengle besonders er-

wähnenswert. Hierzu auch ein Dankeschön an die 

unermüdliche Arbeit von Trainer Konni Winkler, 

aber auch an Steffi und Karl Schauer, die im Kinder- 

und Schülerbereich hervorragend tätig waren.  

Zusammen mit dem Skiclub Peiting durften wir die 

Regionsmeisterschaft im Distanzrennen in Kalten-

brunn durchführen. Eine tolle Veranstaltung, bei 

der sich der Club von seiner besten Seite zeigte. 

Die Organisationsplanung für die Internationale 

Deutsche Meisterschaft der Jugend am 23.März 

war bereits fertig, die 30 Helfer waren eingesagt, 

nur das Wetter machte uns zu dieser späten Jahres-

zeit einen Strich  

 

 

 

 

 

 

 

durch die Rechnung. Unerwarteter Föhneinbruch 

ließ einen fairen Wettkampf nicht zu, weswegen die 

Veranstaltung kurzfristig abgesagt werden musste.  

Bei allen Kreissparkassen- und Salomoncups domi-

nierte der Skiclub Partenkirchen nicht nur mit  

Podestplätzen, sondern auch auf Grund seiner Teil-

nehmerzahl. Die meisten Rennen ließen einen glau-

ben, es handle sich um die SCP-Clubmeisterschaft. 

Anderl Stengle und Simon Leismüller liefen bei der 

Bayerischen Meisterschaft aufs Podest und beleg-

ten Platz 2 und 3. Anna Jocher kam auf einen sehr 

guten 3. Platz.  

Wegen seiner hervorragenden Nachwuchsarbeit 

wurde der Skiclub auch in der Sparte Langlauf beim 

„Commerzbank Sports & More BSV Vereinswettbe-

werb“ mit einer Geldspende ausgezeichnet 
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(Jakob Leismüller, Prolog zum DM-Vizemeister) 

 

Einen Wermutstropfen im Langlaufbereich gibt es 

allerdings. Die beste Nachwuchsförderung im Kin-

der- und Jugendbereich kann keine Früchte tragen, 

wenn der Übergang vom Schüler- in den Jugendbe-

reich regional nicht professionell abgesichert ist, 

und der BSV durch Einsparungen die nordische Ab-

teilung vernachlässigt. Durch die Neubesetzung des 

Langlaufreferats im Skigau Werdenfels mit Steffi 

Schauer an der Spitze, wird sich hier hoffentlich in 

der nächsten Saison eine Verbesserung ergeben, 

und unseren Jugendlichen wieder eine Perspektive 

ermöglicht.  

Die 5 Trainingsgruppen um Steffi u. Karl Schauer, 

Lisa Fenzl und Maxi Stengle hatten ein ganzjähriges 

Trainingsangebot. Je nach Alter trainierten die 

Sportler der einzelnen Gruppen zwei- bis viermal 

wöchentlich. 

 

 

 

 

Im Sommertraining wurde von Mai bis August das 

Augenmerk auf eine vielseitige sportliche Grund-

ausbildung gelegt, wobei das Mountainbike und die 

Inlineskates regelmäßig zum Einsatz kamen, um die 

Kinder auf vielfältige Art und Weise zu fördern und 

den Spaßfaktor so groß wie möglich zu halten.  In 

den Ferien und an Wochenenden ging es auf zahl-

reiche Rad- und Bergtouren rund um Garmisch, das 

nicht nur die Grundlagenausdauer festigte, sondern 

auch stets mit tollen Gruppenerlebnissen verbun-

den war. In der zweiten Sommerhälfte absolvierten 

die Kinder ab Jahrgang 2004 zusätzlich sportartspe-

zifischeres Training auf Skirollern und auf Crossläu-

fen bzw. Ski-Gang mit Stöcken, um sich auf die an-

stehenden Anforderungen auf den Skiern vorzube-

reiten.  

Äußerst beliebt  waren die mehrtägigen Ausflüge 

und Trainingslager auf den SCP-Hütten am Ester-

berg und Wetterstein, sowie auf einer Privathütte 

im Ötztal. Zahlreiche Spiele, Touren und gemein-

same Hüttengaudi gaben den Kindern die Möglich-

keit sich so richtig auszutoben und gegenseitig ken-

nenzulernen, was den Gruppenzusammenhalt im-

mens stärkte und viele Freundschaften entstanden, 

die weit über das Langlauftraining hinaus reichen. 

Da der große Wintereinbruch etwas auf sich warten 

ließ, standen zu Saisonbeginn etliche Fahrten nach 

Seefeld an, um endlich ein paar Schneekilometer 

sammeln zu können und das Skigefühl zu trainieren. 

Dazu ging es auch auf ein dreitägiges Trainingscamp 

am Esterberg, wo wir bereits Ende Oktober opti-

male Bedingungen zum Langlaufen vorfanden. 
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(Anderl Stengle, 2-facher DSC-Sieger) 

Der erste Wettkampf der Rennsaison konnte am 3. 

Januar in Krün durchgeführt werden. Bei diesem 

Kreissparkassencup, und wie sich später heraus-

stellte, auch bei allen anderen, war der SCP nicht 

nur der mit Abstand am besten vertretene Verein, 

sondern auch der erfolgreichste. Vor allem  in den 

Klassen U6 – U11 dominiert der SCP und wird kom-

mende Saison etliche Sportler des Jahrgangs 2004 

und 2003  in der Gaumannschaft vertreten haben.  

Ohne die unermüdliche und stets engagierte Mit-

hilfe vieler Eltern, wäre es nahezu unmöglich alle 

Wettkämpfe und auch das tagtägliche Training so zu 

meistern. Euch gilt unser größter Dank! 

Bei der diesjährigen Clubmeisterschaft verzeichneten 

wir mit der beachtlichen Teilnehmerzahl von 82 einen 

Rekord. Erstmals wurde auch für nicht so ambitio-

nierte Eltern eine Gaudigruppe eingeführt, die im 

Skitty-Park ihr Können zeigen durfte.  

Clubmeister ihrer Klasse wurden: 

U5: Heidi Schock 

U6: Solveig Gueldenpfennig, Ben Horvath 

U7: Lotta Draeger 

U8: Paulina Weigelt, Raphael Beck 

U9: Romi Hartlieb, Magnus Gueldenpfennig 

U10: Leni Burger, Tilman Hartlieb 

U11: Christina Benedetti, Jakob Sirenko 

U12: Lara Riedel, Flori Fenzel 

U13: Anna Jocher, Anderl Stengle 

U15: Leonie Glas, Berni Leismüller 

U16: Maxi Stengle (1), Josi Vögele (2) 

 

Allgemeine Klasse:  

Max Olex (1), Leonhard Dorfleitner (2),  

Karl Schauer (3)  

 

Gaudigruppe:  

Knab Andrea (1), Rappensberger Christine (2), Jens 

Weigelt (3)   

 

 

Steffi Schauer akquirierte nicht nur an Schulen für 

neuen Nachwuchs, sondern auch für sie und ihrem 

Mann Karl steht eigener Nachwuchs an. Hierzu wün-

sche ich beiden das Allerbeste und würde mich 

freuen, wenn ihre Arbeit zusammen mit dem gan-

zen Trainerstab auch im kommenden Winter im 

Sinne des SCP wieder so reibungslos weitergeführt 

wird. 

Ein Highlight für Kinder und Eltern waren zum wie-

derholten Male die nordischen Nächte im Skista-

dion, wo Langlauf, Skisprung, mit Spiel und Spaß ge-

spickt, bei einem Glas Glühwein und einer Würschtl-

Semmel alle begeisterten. 

Der Saisonabschluss ging diesmal in die Leutasch, 

wo nach einer kurzen Laufrunde das Jahr resümiert   

und zugleich auch eine kleine 70iger-Feier von Trai-

ner Konni Winkler nachgeholt wurde. Hier darf ich 

Konni noch alles Gute, Gesundheit und viele Erfolge 

mit seinen Athleten wünschen. 
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Besonders zu erwähnen sind noch folgende Platzie-

rungen im Deutschen Schüler- und Jugendbereich: 

 

Anna Jocher:  

2-mal Platz 11 im DSC in Niederwangen (Nordic 

Cross, Doppelstart CL) 

 

Anderl Stengle: 

2-mal Platz 1 im DSC in Niederwangen (Nordic 

Cross, Doppelstart CL) 

 

Jakob Leismüller:  

4. Platz DM/DP in Bodenmais (30km CL); 2. Und 9. 

Platz DM/DP in Oberwiesenthal (Sprint CL, 15km 

Verfolgung); 7.Platz DP in Oberwiesenthal (KO-

Sprint CL)  

 

Ein Dankeschön auch an alle Trainer, Eltern und den 

Clubverantwortlichen, denn nur durch Eure Tat-

kraft, die finanzielle Unterstützung und das entge-

gengebrachte Vertrauen steht unsere Langlaufab-

teilung so gut da.  

 

„Gewinnen heißt, dass Du bereit bist länger zu lau-

fen, härter zu arbeiten und mehr zu geben als alle 

anderen.“  

In diesem Sinne wünsche ich allen eine verletzungs-

freie Saisonvorbereitung und einen Winter, in dem 

ihr all eure vorgenommenen Ziele erreicht könnt. 

Euer Markus Dorfleitner  

(Sportwart Langlauf) 
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Sportwart Nordisch Biathlon 
Stefan Kebinger 

 

 
Die abgelaufene Saison kam aufgrund der schlech-

ten Schneeverhältnisse leider nur sehr schleppend 

in Gang. Die ersten Wettkämpfe im Dezember wur-

den aufgrund Schneemangel gestrichen und die er-

forderliche EYOF Quali musste in die Skihalle nach 

Oberhof verlegt werden.  Alle Sportler freuten sich 

umso mehr, dass es Anfang Januar endlich an den 

Arber zum zweiten DP ging. Leider ließ das Wetter 

nur ein Training zu. Tags darauf war aufgrund der 

warmen Witterung fast der ganze Schnee schon 

wieder weg. Über Nacht verschwanden fast 30 cm 

Schnee und ließen wieder einmal keine Rennen zu. 

Auf der Heimfahrt wurden bei strahlend blauen 

Himmel fast 20 Grad gemessen. Wintersport schaut 

anders aus. Aufgrund der Streckenpräparation für 

den Weltcup konnten auch im Jugendbereich am 

17.01.2015 in Oberhof endlich die ersten Rennen 

durchgeführt werden.  Zeit ist es geworden.  Das 

Saisonfinale und gleichzeitig Deutsche Jungend 

Meisterschaft fand im Nordic Center Notschrei vom 

05.03.2015 bis 08.03.2015 statt.  

 

Neben Laura Dahlmeier und David Zobel (beide Zoll 

Ski Team) konnte sich nun bereits der dritte Sport-

ler/Sportlerin für eine Profilaufbahn empfehlen.  

Hanna Kebinger (Behörde bei Redaktionsschluss 

noch offen) wird den beiden folgen und versuchen 

sich im Spitzensport durchzusetzen.  Hans Knorr 

(Bundeswehr) und Kilian Dorfleitner trainieren 

ebenfalls unter Profibedingungen.  

 

Die Kaderplätze DSV und BSV standen leider bis Re-

daktionsschluss noch nicht fest.  Wir dürfen uns 

aber aufgrund der hervorragenden Leistungen un-

serer Sportler über einige Nominierungen für die 

entsprechenden DSV und BSV Kader freuen.  

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Kilian Dorfleitner im Staffelrennen) 

 
 
EYOF Qualifikation in Oberhof  

 

Die notwendigen Qualifikationsrennen mussten 

aufgrund des Schneemangels in der Skihalle Ober-

hof  durchgeführt werden.  Vom SCP durften Kilian 

Dorfleitner und Hanna Kebinger mit um die freien 

Plätze kämpfen.  Trotz sehr guter Leistungen, u.a. 

ein Tagessieg von Hanna Kebinger, reichte es leider 

für beide Sportler nicht um sich zu qualifizieren.  

 

Pirmin Dahlmeier und Franzi Vögele konzentrieren 

sich zukünftig auf Ausbildung und Studium. Beiden 

wünsche ich viel Erfolg auf ihrem privaten Weg.   

 

Laura Dahlmeier konnte in dieser Weltcupsaison 

sehr positive Akzente setzen. Obwohl sie von einer 

Verletzung im Sommer kurz zurückgeworfen wurde, 

war sie auf der Zielgeraden im Weltcup ein Dauer-

gast auf dem Siegerpodest. Eine Goldmedaille bei 

der Weltmeisterschaft mit der Staffel war ein  

weiterer absoluter Höhepunkt in dieser genialen 

Saison. Es macht immer Spaß am Fernseher zu  

sitzen und der Laura zuzuschauen mit welcher 

Freude sie ihren Sport präsentiert. Weiter so Laura.  
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Hanna Kebinger durchlebte eine sehr durchwach-

sene Saison mit einigen Höhen und Tiefen.  Einem 

nur schwer nachvollziehbaren Scheitern in der EYOF 

Qualifikation folgte eine längere Krankheit. Mit ei-

nem Sieg im neu  aufgenommenen Super Sprint und 

einer anschließenden Deutschen Jugend Meister-

schaft mit zwei Siegen im Einzel und Sprint sowie 

Platz drei mit der Staffel konnte die Saison noch zu 

einem hervorragenden Ende gebracht werden. Als 

jüngere Sportlerin im Doppeljahrgang J 18 konnte 

ein 4. Platz im DP Endstand erreicht werden. Auf-

grund der über Jahre erbrachten sehr guten Leistun-

gen kann Hanna ab der kommenden Saison eben-

falls ihren Sport als Profi nachgehen.  Herzlichen 

Glückwunsch hierzu.  

 

David Zobel hat ebenfalls eine durchwachsene Sai-

son hinter sich gebracht. Allerdings in umgekehrter 

Reihenfolge. Ein erster Platz, zwei zweite Plätze und 

zwei dritte Plätze sowie weitere hervorragende 

Plätze im DP sprechen eine Sprache für sich und sind 

der Beweis dafür, dass die Aufnahme in das Zoll Ski 

Team mehr als gerechtfertigt waren. Ausgerechnet 

bei den Qualifikationsrennen zur JWM konnte David 

nicht sein volles Leistungsniveau abrufen und durfte 

somit trotz der guten Vorergebnisse nicht mitfah-

ren. Leider erwischte zum Saisonende zur Deut-

schen Jugend Meisterschaft auch David die Grippe 

und ließ keinen Start zu. Ich bin mir sicher, die eine 

oder andere Medaille wäre drin gewesen.  Im Dop-

peljahrgang J 18 konnte auch David einen hervorra-

genden vierten Platz im DP Endstand erreichen.  

 

Kilian Dorfleitner trainiert seit seinem Schulende 

unter sehr guten Bedingungen im Behörden Team 

von Bernhard Kröll mit. Seine Ergebnisse konnte er 

im Vergleich zu den Vorjahren weiter steigern und 

konnte den Doppeljahrgang J 18 mit einem 17. Platz 

als Jahrgangsjüngerer (im Jahrgang 8. Platz) ab-

schließen. Als beste Einzelplatzierung sprang ein 8. 

Platz heraus. Die Deutsche Jugend Meisterschaft 

konnte mit einem 11. Platz im Einzel und einem 10. 

Platz im Sprint absolviert werden.  Mit der Staffel 

erreicht er zusammen mit Hans Knorr einen guten 

6. Platz.  

 

 

Hans Knorr hatte wie so viele Sportler diese Saison 

sehr wechselhafte Ergebnisse. In der Endabrech-

nung im DP konnte jedoch ein sehr guter 10. Platz 

im Doppeljahrgang (Platz 4. im Jahrgang) erreicht 

werden.  Die Deutsche Meisterschaft wurde mit ei-

nem 12. Platz im Einzel und einem 5. Platz im Sprint 

abgeschlossen.  Staffel Platz 6.  In der kommenden 

Saison versucht er sich über die Bundeswehr / Ski-

zug ebenfalls unter Profibedingungen als Biathlet 

durchzusetzen.  

 

Stina Mußmann konnte trotz ihrer ersten Biathlon-

saison gute Ergebnisse erzielen. Sie ist ja erst Anfang 

der Saison von den Langläufern in das Biathlonlager 

gewechselt.  Im DP Endstand konnte ein guter 17. 

Platz (Jahrgang Platz 9) im Doppeljahrgang J 18 er-

reicht werden. Die Tendenz geht nach oben.   

Weiter so Stina. 

 

Franziska Kunisch ist weiterhin sehr bemüht und 

trainingsfleißig . Leider konnten keine nennenswer-

ten Ergebnisse erzielt werden. Die weitere Entwick-

lung bleibt abzuwarten.  

 

 
(Hanna Kebinger im Sprintwettbewerb) 

 

Aus dem sich so langsam neu formierenden Schüler-

team, bestehend aus Dominik Vogt, Fischer Lena, 

Zimmermann Lea, Fenzl Florian, Johanna Koll-

mannsberger, Sirenko Jakob und Dimitriy Maltsev, 

wird vielleicht die nächsten Jahre eine neue schlag-

kräftige Biathlontruppe heranwachsen.   
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Johanna Kollmannsberger wechselt in der neuen 

Saison in die Jugend.  

 

Dimitriy Maltsev startet ab der kommenden Saison 

in der Klasse Schüler 15 und konnte in der abgelau-

fenen Saison auf der bayerischen Meisterschaft in 

Nesselwang  einen hervorragenden 2. Platz im Ein-

zel und einem  1. Platz im Sprint erzielen.  Da wächst 

vielleicht wieder ein Talent im SCP heran.  

 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Funktionä-

ren, dem Präsidium und allen anderen Mitgliedern 

im Verein die den Biathlonsport unterstützen, aufs 

herzlichste für die großartige Unterstützung bedan-

ken. Nachdem dies mein letzter Bericht ist, möchte 

ich diese Gelegenheit nutzen, um mich persönlich, 

und im Namen der Biathlonjugend, beim Winkler 

Conny für seine hervorragende Arbeit zu bedanken. 

Insbesondere unsere Jugendlichen beherrschen die 

klassische Langlauftechnik hervorragend. Und die-

ser Umstand fällt auf allen Lehrgängen immer wie-

der positiv auf.  

 

Unseren Sportlern wünsche ich eine verletzungs-

freie Vorbereitung und für die kommende Saison 

viel Erfolg.  

 

Hängts eich nei – dann geht a wos  

Pfiad eich 

 

Stefan Kebinger 

(Referent Biathlon)  

 

 

 
        (Abb.: Tiefenentspannter Trainer – Bernhard Kröll) 
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Erfahrungsbericht FSJ‘ler 
Fabian Emmert 

 

 
Seit Ende August bin ich nun hier und hatte seither 

schon ein bisschen Zeit, mich in die Sparte 

Skisprung/Nordische Kombination und in die Bü-

rotätigkeiten einzuarbeiten. Ein Sprichwort behaup-

tet zwar „Aller Anfang ist schwer!“, ist in meinem 

Fall jedoch nicht ganz zutreffend.  

 

Seit Sommer 2006 bin ich Mitglied beim Skiclub Par-

tenkirchen, daher wusste ich etwa was mich in die-

sem Jahr erwarten würde.  

Klar habe ich auch etwas gebraucht, bis ich mich 

eingelebt hatte, vor allem in die Sparte 

Skisprung/Nordische Kombination, da ich ja aus 

dem Alpinen Bereich komme, aber alle Beteiligten 

haben mir dabei sehr geholfen und mich immer un-

terstützt: Sei es das Einarbeiten und die Mitarbeit in 

der Geschäftsstelle mit Angelika Habbach, Nicole 

Hasselbacher, Simon Kuhn oder auch mit den Trai-

nerkollegen Fabian Ebenhoch, Berni Kraus, Flo Por-

tele oder Max Echsler. 

 

Als FSJ´ler beim SCP wird´s sicher nicht langweilig, 

denn ich durfte Veranstaltungen live miterleben 

und mitorganisieren. Zum einen war ich beim Neu-

jahrsskispringen im Rennbüro und auch vorher in 

der Geschäftsstelle half ich tatkräftig mit. Auch 

sonst unterstütze ich die Damen und die Herren im 

Büro bei allem, was gerade ansteht: Egal ob Eltern-

kaution, Schanzenbelegungs-plan, Vereinspau-

schale oder die nächsten Veranstaltungen des Skic-

lubs. 

 

Jedoch bin ich nicht nur in der Geschäftsstelle ein-

gebunden, sondern auch beim Training mit den Ski-

springern und Kombinierern. Dazu gehört neben 

dem alltäglichen Training auch Skiwachsen, und 

Wettkampfbetreuung in ganz Deutschland, das Her-

richten der Schanzen und das Durchführen der Nor-

dischen Nächten und des Grundschulwettbewer-

bes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn ich so über meine bisherige Zeit beim Skiclub 

Partenkirchen nachdenke, muss ich sagen, dass sich 

die Entscheidung für ein  

 

(Langlauftraining mit den Kombinierern in Seefeld) 

 

Freiwillig Soziales Jahr im Sport auf jeden Fall ge-

lohnt hat. Ich durfte schon so vieles miterleben und 

hatte dabei immer eine Menge Spaß. Deshalb hoffe 

ich, dass die nächsten und damit letzten Monate ge-

nauso schön weitergehen wie bisher. 

 

Einen großen Dank geht hiermit an meine Anleiter 

Fabian Ebenhoch und Nicole Hasselbacher und an 

alle, mit denen ich zu tun habe. 

 

Fabian Emmert 

(FSJ´ler) 
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Referent Fuhrpark 
Horst Stöckel 

 

 
Der Bericht über den Fuhrpark des SCP umfasst den 

Zeitraum 01.04.2014 – 31.03.2015. In dieser Zeit hat 

sich an unserer Fahrzeugflotte nichts geändert, es 

sind immer noch die gleichen Busse im Einsatz wie 

im letzten Jahr. Die 4 Mercedesbusse, die im Herbst 

2013 angeschafft wurden, haben inzwischen Na-

men bekommen, wie aus nachstehender Aufstel-

lung zu ersehen ist. 

 

Renault  GAP-SC 130 

Mercedes GAP-SC 140 “Katl” 

Mercedes GAP-SC 150 “Hias” - Allrad 

Mercedes GAP-SC 160 “Resl” 

Mercedes GAP-SC 170 “Luis” 

VW  GAP-SC 900  Allrad 

 

 
 

Ansonsten ist beim SCP noch ein PKW Honda CR V 

GAP-OK 444 im Einsatz. 

 

Eine einzige Neuanschaffung erfolgte im letzten 

Jahr und zwar ist noch ein PKW BMW X5 dazu ge-

kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
(Abb.: Team des Sponsors Medisport) 

 

Mit den Bussen wurde folgende Kilometer – Leis-

tung zurückgelegt. 

 

Renault  GAP-SC 130 10.863 km 

Mercedes GAP-SC 140 31.172 km 

Mercedes GAP-SC 150   8.741 km 

Mercedes GAP-SC 160 13.764 km 

Mercedes GAP-SC 170 14.378 km 

VW  GAP-SC 900 23.231 km 

 

Ergibt eine Gesamt-Kilometer-Leistung von        

102.149 km 

 

Abschließend wie alle Jahre meine Bitte an alle 

Club-Mitglieder die unsere Busse fahren. 

 

Die Fahrzeuge sauber halten vor jeder größeren 

Fahrt. Öl- und Kühlwasserstände kontrollieren und 

eventuell ergänzen. Eventuelle Schäden, bzw. Un-

fälle sofort melden. Einträge aller Fahrten ins Fahr-

tenbuch nicht vergessen. 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Joe Stöckel 
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Kontakt / Impressum 
 

 

Kontakt 
 
Ski-Club Partenkirchen e.V.  
OK Neujahrsskispringen e.V.  
Schnitzschulstraße 17  
D-82467 Garmisch-Partenkirchen  
 
Tel:  +49 (0)8821 – 2003 
Mail:  info@skiclub-partenkirchen.de 
Web: www.skiclub-partenkirchen.de 
 
 
Öffnungszeiten / SCP Clubbüro 
 
Montag – Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr  
 
 
Veranstaltungskalender, aktuelle Informatio-
nen und Neuigkeiten aus dem Vereinsgesche-
hen werden in der Tagespresse und auf der SCP 
Homepage bekannt gegeben, sowie im Schau-
kasten an der Geschäftsstelle ausgehängt.  
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